
„Inspiriert von der Klugheit ihrer Namenspatronin St. Katharina“

Arnsdorf. Inspiriert von der
Klugheit ihrer Namenspatronin
St. Katharina und fest verwur-
zelt in einer 775-jährigen Ge-
schichte, gestalten die Frauen
des Vereins für „Kirchenbau
und Dorfgeschichte Arnsdorf-
Hilbersdorf, Thiemendorf e.V.“
seit über einem Vierteljahrhun-
dert soziales Leben ihrer Ge-
meinde. Zum Kirchenjubiläum
stehen sie nun selbst im Fokus
und berichten über ihr eigenes
Schaffen: Mit einer emotiona-
len Porträtausstellung rückt der
Verein die persönlichen Ge-
schichten und die Heimatver-
bundenheit seiner überwiegend
weiblichen Mitglieder in den
Mittelpunkt. Das Projekt wur-
de mit 2.000 Euro aus dem 4.
Preiswettbewerb für Vereine in
der Östlichen Oberlausitz unter
dem Motto „Starke Frauen.
Starke Vereine“ gefördert.

Die Ausstellung wird am
Montag, 27. Juli, 19.00 Uhr in
der Kirche Arnsdorf eröffnet.
Auf Bannern und Roll-Ups er-
zählen die engagierten Frauen
des Ortes von ihrer Motivation
und ihrer Verbindung zu Arns-
dorf. Eröffnet wird die Ausstel-
lung imRahmen des neuenVer-
anstaltungsformats „Kino ohne
Film, aber mit Genuss“ auf dem
historischen Pfarrhof. Für die
kulinarische Begleitung sorgt
der Verein lokalka e.V. mit re-
gionalen und ressourcenscho-
nenden Spezialitäten. Auch die
Besucher sind eingeladen, Teil
der Ausstellung zu werden.
Unter dem Motto „Und was ist
deine Geschichte?“ können sie
eigeneErinnerungenundErleb-
nisse rund umArnsdorf beisteu-
ern. So wächst die Sammlung
persönlicher Geschichten kon-
tinuierlich weiter.

Arnsdorfs Frauen – „Katharinas Erbinnen“, die nun selbst Teil der
bis zum 26. November Ausstellung sind. Foto: Florian Gärtner

Hier ging einst die Post ab

Görlitz. Der ehemalige Post-
oder Gepäcktunnel des Görlit-
zer Bahnhofes ist bei den um-
fangreichen Bauarbeiten mit
Erdaushub zutage getreten.

Der Posttunnel des Görltizer
Bahnhofes führte vom Bahn-
postgebäude, in dem heute ein
Altenheimuntergebracht ist, bis
zum letzten Bahnsteig 11/12.
Das neue Bahnpostamt war
nach rund zweijähriger Bauzeit
am 15. Mai 1915 eröffnet wor-
den und gehörte zu den großen
technischen Postanlagen seiner
Zeit – mit direkter Verbindung
zum Bahnhof und eigenem
Posttunnel.Am 30. Dezember
1995 wurde das Bahnpostamt
geschlossen. In den 90er-Jah-
renwar es bereits nichtmehr als
öffentliches Postamt für Kun-
den zugänglich, sondern wurde
noch als Briefverteilstation ge-
nutzt. tsk

Die aktuellen Arbeiten legten den einstigen Posttunnel am Görlit-
zer Bahnhof nun wieder frei. Foto: Matthias Wehnert

Aktuell im Innenteil
Weißwasser
Mehr Fahrten mit der
Waldeisenbahn Muskau
bis August

Deutsch-Ossig
Traditionelles
Schausegeln auf
dem Berzdorfer See

Görlitz/Breslau
Gut für die Umwelt:
In die Tüte statt
in die Tonne

Fahrradfahrer können in Rietschen sicher ihr Rad abstellen. Dass der ADFC allerdings Verwahrlosun-
gen wie im Hinblick auf Graffiti nicht bewertete, wäre ein Kritikpunkt. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Haltepunkt Rietschen
ist der Gesamtsieger

Eine aktuelle Auswertung
des Allgemeinen Deutschen
Fahrradclubs (ADFC) Sach-
sen zu Fahrradabstellmöglich-
keiten an Bahnstationen zeigt
im Raum Görlitz deutliche
Unterschiede zwischen einzel-
nenHaltepunkten.

Region. Im Spitzenfeld liegt
Rietschen mit der Note 1 und
insgesamt 28 Stellplätzen, dar-
unter zehn in verschließbaren
Anlagen. Ebenfalls gut mit der
Note 2 bewertet werden Gers-
dorf, Hagenwerder, Koders-
dorf, Niesky und Uhsmanns-
dorf – jeweils mit überwiegend
nutzbaren Abstellmöglichkei-
ten. In Horka sowie Reichen-
bach liegen die Bewertungen im
mittleren Feld bei Note 4, trotz
vorhandener Stellplätze ohne
umfassende Diebstahlsiche-
rung.

Deutlich schwächer fällt das
Bild an mehreren Stationen im
Stadtgebiet vonGörlitz aus.Der
’Hauptbahnhof’ verfügt zwar
über 113 Stellplätze, erreicht je-
doch nur Note 4. In Görlitz-
Weinhübel und Görlitz-
Rauschwalde sind keine Ab-
stellanlagen erfasst, beide Sta-
tionen werden vom ADFC in-
sofern mit Note 6 bewertet.

Mücka (6), Klitten (6), Peters-
hain (6) und Zoblitz (5) verfü-
gen über keine nutzbaren oder
nur minimal ausgebaute
Abstellmöglichkeiten für Fahr-
räder und werden entspre-
chend im unteren Bewertungs-
feld geführt.

Hähnichen weist ebenfalls
nur sehr einfache Stellplätze auf
underreichtdamitauchnureine
niedrige Einstufung mit der No-
te 5.

Im erweiterten unteren bis

mittlerenFeld liegenHorka und
Reichenbach in der Oberlau-
sitz,wozwarStellplätzevorhan-
den sind, diese jedoch keine ge-
sicherte Abstellform bieten und
ausschließlich einfache Halte-
rungen umfassen.

Insgesamt ergibt sich damit
ein stark gestuftes Bild zwi-
schen wenigen gut ausgestatte-
ten Haltepunkten wie Riet-
schen, Gersdorf, Hagenwerder,
Kodersdorf, Niesky und Uhs-
mannsdorf sowie einer Reihe
von Stationen mit geringer oder
nicht vorhandener Infrastruk-
tur, darunter Görlitz-Weinhü-
bel, Görlitz-Rauschwalde,
Mücka, Klitten, Petershain und
Zoblitz.

Erhebliche Unterschiede
stellte der ADFC zwischen den
Landkreisen fest.

Fortsetzung im Innenteil

Verkehr

Görlitz mit hohem
ÖPNV-Anteil
Region. Die Menschen in der
Oberlausitz sindweiterhin stark
auf das Auto ausgerichtet, nut-
zen den öffentlichen Nahver-
kehr aber auf einem für den
ländlichen Raum beachtlichen
Niveau. Das zeigt eine Mobili-
tätsstudie des Infas-Instituts im
Auftrag des ehemaligen ZVON,
an der zwischen Oktober 2025
und Januar 2026 rund 5.000
Menschenausetwa3.000Haus-
halten imLandkreisGörlitzund
im Altkreis Bautzen teilnah-
men.DieErgebnisse fließennun
in die Fortschreibung des Nah-
verkehrsplans des neuen
Zweckverbandes Verkehrsver-
bundOstsachsen (ZVVO) ein.

Rund 90 Prozent der Haus-
halte verfügen über mindestens
ein Auto, durchschnittlich ste-
hen 1,5 Pkw pro Haushalt zur
Verfügung. Gleichzeitig sind
mehr als 80 Prozent der Bevöl-
kerung täglich unterwegs. Etwa
zwölf Prozent aller Wege wer-
den mit Bus und Bahn zurück-
gelegt – ein Wert, der trotz der
überwiegend ländlichen Struk-
tur der Region nahe am sächsi-
schen Durchschnitt liegt. Be-
sonders Görlitz hebt sich mit

einem höheren ÖPNV-Anteil
undvielenFußwegenpositiv ab.
Seinen Anteil daran dürfte be-
sonders die Straßenbahn ha-
ben.

Rund ein Viertel der ÖPNV-
Nutzer nennt das Deutschland-
Ticket als meistgenutzte Fahr-
karte. Dennoch bleibt der Ein-
zelfahrschein mit etwa 43 Pro-
zent die häufigste Ticketart. Die
größte Konkurrenz für Bus und
Bahn istdabeiwenigerderFahr-
preis als die gute Verfügbarkeit
des eigenen Autos. Viele selte-
ne ÖPNV-Nutzer geben an, je-
derzeit auf einen Pkw zurück-
greifen zu können.

Die Erreichbarkeit der Halte-
stellen wird überwiegend posi-
tiv bewertet: Etwa 80 Prozent
der Fahrgäste erreichen ihre
Haltestelle in rund fünf Minu-
ten zu Fuß. Gewünscht werden
vor allem häufigere Verbindun-
gen und mehr Flexibilität. Be-
sonders Kinder und Jugendli-
che sind heute wichtige Nutzer-
gruppen mit einem ÖPNV-An-
teil von rund 28 Prozent. Künf-
tiges Potenzial sehen die Gut-
achter vor allem bei älteren
Menschen. tsk

Tierisches

Zwillinge bei den
Roten Pandas
Görlitz. Oh, sind die niedlich:
DerGörlitzerTierpark freut sich
über Zwillingsnachwuchs
„beim schönsten Säugetier auf
Erden“. Die jetzt geborenen
Zwillinge sind der fünfte Wurf
von Panda-Weibchen Zayah,
die 2021 aus dem niederländi-
schenAlphenaandenRijnnach
Görlitz kam.

Der aktuelle Wurf ist für das
Tierparkteam von besonderer
Bedeutung. Denn das vergan-
gene Jahr verlief für die Rote-
Panda-Zucht äußerst tragisch:
Beide 2025 geborenen Jungtie-
re konnten trotz intensiver Be-
mühungen nicht gerettet wer-
den.

DasweiblicheTierverstarb im
Alter von fünf Monaten nach
einer vierwöchigen Behand-
lung an den Folgen einer Virus-
infektion. Beim Bruder deutet
alles auf eine Vergiftung durch

Eibennadeln hin.
Aus diesen Erfahrungen sei-

enKonsequenzen gezogenwor-
den, betont Kuratorin Catrin
Hammer. Der Tierpark setzt
derzeit umfassende Präven-
tionsmaßnahmen um, damit die
Jungtiere bis zur Futterfestig-
keit keinen Zugang zu der Eibe
erhalten, die den Roten Pandas
seit Jahrzehnten als beliebter
Kletterbaum dient. So sollen
potenzielle Risiken für den
Nachwuchs künftig ausge-
schlossen werden.

Ein besonderes Highlight er-
wartet die Besucher direkt am
Gehege: Ein Bildschirm ermög-
licht faszinierende Live-Einbli-
cke in die Kinderstube der Pan-
da-Zwillinge. So lässt sich die
Entwicklung des Bruder-
Schwester-Duos beobachten,
ohne die Tiere in ihrer sensib-
len Aufzuchtphase zu stören.

Die vier Wochen alten Pandawelpen bei ihrem ersten Gesundheits-
check. Foto: G. Drozd

Umwelt

Aufmerksamkeit
auf Heide und Teiche
Region. Der Verein zur Ent-
wicklungderOberlausitzerHei-
de-undTeichlandschaft (OHTL
e.V.) ruft zurTeilnahmeanzwei
WettbewerbenzumThema„Na-
tur undUmwelt“ auf.BeideVer-
fahren laufen bis zum 3. Au-
gust.

Im Projektwettbewerb kön-
nen Kommunen, gemeinnützi-
ge Vereine, Stiftungen und an-
dere nichtgewerbliche Träger
Vorhaben einreichen, die öf-
fentlich zugängliche Flächen
ökologisch aufwerten. Dazu
zählen unter anderem Baum-
pflanzungen, Hecken- und
Blühflächen,naturnaheDorfge-
staltung, die Aufwertung von
Teichen und Grünflächen, Na-
turlehrpfade, Informations-
punkte sowie gemeinschaftlich
umgesetzte Naturschutzmaß-
nahmen. Pro Projekt sind Preis-
gelder bis zu 5.000 Euro mög-

lich, insgesamt stehen 23.000
Euro zur Verfügung.

Parallel läuft ein Fotowettbe-
werb „Natur und Umwelt – Im-
pressionen aus der OHTL-Re-
gion“. Eingereicht werden kön-
nen Aufnahmen aus der Ober-
lausitzer Heide- und Teichland-
schaft, darunter Landschaften,
Teichgebiete, Artenvielfalt, Le-
bensräumesowieEindrückeaus
Land-, Forst- und Fischwirt-
schaft und dem regionalen All-
tag. Pro Einreicher sind bis zu
drei Bilder zulässig, von denen
eines in die Bewertung eingeht.
Voraussetzung ist einBezugvon
Motiv und Fotograf zur Region.
Die Preisgelder liegen bei 300
Euro für die Plätze eins bis drei
sowie 100 Euro für die Plätze
vier bis 14. Die Teilnahmemo-
dalitäten finden sich unter
www.ohtl.de/foerdern/wettbe-
werbe tsk

Verkehr

Die Polizei
sucht Zeugen
Löbau/Görlitz. Ein schwerer
Verkehrsunfall hat sich am
Montag, 20. Juli, um 16.15 Uhr,
auf der B 6 ereignet. Ein 57-Jäh-
riger war mit seinem Vito aus
Richtung Löbau nach Görlitz
unterwegs. Circa 300 Meter
nach dem Ortsausgang Wen-
disch-Paulsdorf scherte er mit
seinem Transporter zum Über-
holen aus. Offenbar bemerkte
der Mann nicht, dass sein Mer-
cedes bereits durch den Passat
eines 32-Jährigen überholt wur-
de. Der VW-Fahrer wich nach
links aus, um einenZusammen-
stoßzuvermeidenundgeriet auf
die Schutzplanke. Der Passat
überschlug sich und kollidierte,
auf dem Fahrzeugdach rut-
schend, mit einem im Gegen-
verkehr befindlichenAudi eines
29-Jährigen. Der VW-Lenker

wurde schwer- und der Audi-
Fahrer leicht verletzt in eineKli-
nik gebracht. Der mutmaßliche
Unfallverursacher blieb unver-
letzt. Der Sachschaden belief
sich auf etwa 91.000 Euro. Zu-
dem verlief ein Drogentest bei
dem polnischen Passat-Fahrer
positiv auf Amphetamin. Eine
Blutentnahme war die Folge.
Der Verkehrsunfalldienst be-
fasst sich mit dem Fall.

Zeugen, die den Verkehrsun-
fall beobachtet haben oder an-
dere sachdienliche Hinweise zu
den Fahrzeugen geben können,
sowie Ersthelfer, die am Unfall-
ort anwesendwaren,werdenge-
beten,sichbeiderVerkehrspoli-
zeiinspektion unter der Telefon

(03591) 36 70 oder jeder an-
deren Polizeidienststelle zu
melden.
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Lokalausgabe Görlitz − Niesky



Service

Zeichenkurs am
Wachsmannhaus
Niesky. Das Konrad-Wachs-
mann-Haus in Niesky ist nicht
nur ein einzigartiger architek-
tonischer Schatz, sondern auch
ein ideales Motiv zum Zeich-
nen und Skizzieren. Aufgrund
seiner klaren Linien und mo-
derne Ästhetik ist es dabei bes-
tens geeignet für Zeichenein-
steiger und auch fortgeschritte-
ne Zeichner. Am Donnerstag,
30. Juli, von16.00bis 18.00Uhr,
können sich Interessierte selbst
vor Ort versuchen und profes-
sionell anleiten lassen. Der Il-
lustrator Martin Fiedler lädt
zumWorkshop amund imKon-
rad-Wachsmann-Haus ein.

Vermittelt werden das Skiz-
zieren undZeichnen vonArchi-
tektur, Landschaft und den
Menschen darin. Die Teilneh-
mer lernen, ihre Umgebung mit
Freude und im eigenen Stil
zeichnerisch wiederzugeben
und fantasievoll zu ergänzen.
Neben der Freude am Gestal-
ten selbstgewählter Motive ste-

henauchdieKompositionschö-
ner Skizzenbuchseiten im Fo-
kus. Individuell werden Ihnen
die Grundlagen des freihändi-
gen perspektivischen Zeich-
nens, eine Einführung in die
Aquarellmalerei und die besten
Tipps und Tricks erstellen har-
monischer Bildkompositionen
vermittelt. Auf Themen wie
Farbharmonien und Naturbe-
obachtung wird ebenfalls ein-
gegangen.

ImKurszeichnendieTeilneh-
mer mit Bleistift, Buntstift, Fi-
neliner oder Tusche ganz nach
persönlicher Vorliebe. Je nach
persönlichem Wunsch kann zu
jeder der Techniken eine kleine
Einführung erfolgen.

Vorherige Erfahrungen wer-
den nicht benötigt, da alle Tech-
nikenvonGrundauferklärtund
gezeigt werden. Teilnehmer mit
entsprechenden Erfahrungen
erhalten zusätzliche, individu-
elle Förderung. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 30 Euro.

Die Teilnehmer können am Konrad-Wachsmann-Haus in Niesky
kreativ werden. Foto: Veranstalter

Kriminalität

Polizei gibt Tipps
für sicheren Urlaub
Region. Mit Beginn der Ferien-
zeit weist die Polizeidirektion
Görlitz auf typische Risiken
rundumReisenund längereAb-
wesenheiten hin. Einbruch-
schutz beginnt demnach bereits
vor der Abfahrt: Nachbarn kön-
nen beispielsweise Briefkästen
leeren oder den Eindruck erwe-
cken, dass das Haus nicht leer
steht. Hinweise auf die Abwe-
senheitsolltendagegennichtam
Anrufbeantworteroder insozia-
len Netzwerken hinterlassen
werden.

Auch bei der Urlaubsbu-
chung ist Vorsicht gefragt. Die
Polizei warnt vor gefälschten
Onlineangeboten und soge-
nannten Fake-Shops, die mit
günstigen Preisen locken. Rei-
sende sollten Anbieter prüfen,
keine unbekannten Zahlungs-
wege nutzen und bei Betrugs-
verdacht Belege sichern sowie
Anzeige erstatten.

WährendderReise gilt beson-
dere Aufmerksamkeit für Wert-
sachen.

Bei Stoppsmit demAuto soll-
ten keine Taschen, Geldbörsen
oder andere Wertgegenstände
sichtbar imFahrzeug liegenblei-
ben. Zudem rät die Polizei,

Fahrzeuge immer abzuschlie-
ßen und vorsichtig zu sein,
wennFremdeReisendeetwaauf
vermeintlicheSchädenamAuto
aufmerksam machen oder um
Hilfe bitten.

Auch in Bussen, Bahnen und
an Flughäfen nutzen Taschen-
diebe dichtes Gedränge aus.
Geld, Ausweise und Tickets
sollten sicher am Körper getra-
gen und Gepäck nicht unbeauf-
sichtigt gelassen werden. Am
Urlaubsort empfiehlt die Poli-
zei, Wertsachen im Hotelsafe
oder an sicheren Stellen aufzu-
bewahren und Unterkünfte so-
wie Fahrzeuge konsequent zu
verschließen.

Besonders aufmerksam soll-
ten Reisende in Menschenan-
sammlungen sein, da Taschen-
diebe häufig mit Ablenkungs-
manövern arbeiten. Bei Verlust
von Bankkarten sollte die Sper-
rung umgehend über den Sperr-
Notruf 116 116 erfolgen.

Auch Wohnmobil- und
Wohnwagenbesitzer sollten auf
sichereStellplätzeachten,Fahr-
zeuge zusätzlich sichern und
Fahrräder oder andere Außen-
lasten gegen Diebstahl schüt-
zen. tsk

Blaulicht

Vorsicht bei Feld-
und Gartenarbeit
Kabelsketal. Die Mitteldeut-
sche Netzgesellschaft Strom
(Mitnetz Strom) weist in der
Ernte- undGartensaison auf die
Gefahren bei Arbeiten in der
Nähe von Stromleitungen hin.
Nach Angaben des Netzbetrei-
bers gehtmehr als einDrittel der
Störungen im eigenen Strom-
netz auf beschädigte Leitungen
durch Dritte zurück. Häufige
Ursachen seien Arbeiten in der
Land- undForstwirtschaft, Tief-
bauarbeiten sowie Erdarbeiten
in privaten Gärten.

Unterirdische Stromkabel
könnten auch auf Feldern und
Grundstücken verlaufen. Vor
Erdarbeiten empfiehlt das
Unternehmen deshalb, sich
beim Netzbetreiber über den
Leitungsverlauf zu informieren.

Beim Einsatz hoher landwirt-
schaftlicher Maschinen sei zu-
dem ein ausreichender Abstand
zuFreileitungeneinzuhalten,da
bereits eine zu geringe Annähe-
rung zu lebensgefährlichen
Stromüberschlägen führenkön-
ne.

Kommt es dennoch zu einem
Unfall, sollten Betroffene die
Gefahrenzone möglichst nicht
verlassen, solange das Fahr-
zeug Kontakt mit einer Leitung
hat. Die Feuerwehr ist über die
Notrufnummer 112 zu verstän-
digen. Beschädigte Leitungen
oder am Boden liegende Leiter-
seile dürfen nicht berührt oder
betreten werden. Zudem sollte
der Bereich weiträumig abge-
sperrt und der Netzbetreiber in-
formiert werden. tsk

Service

Führungen durch
den FriedWald
Markersdorf. Bei kostenlosen
Waldführungen durch den
FriedWald Markersdorf am
Samstag, 25. Juli, und amSams-
tag, 8. August, jeweils um 14.00
Uhr, können Interessierte wie-
der mehr über die Bestattung in
der Natur erfahren.

Die FriedWald-Försterinnen
und -Förster zeigen bei dem ge-
meinsamen Spaziergang, wie
ein Baumgrab im FriedWald
aussieht, woranman freieGrab-
stätten erkennt, was diese kos-
ten und wie eine Auswahl des
Baumes bereits zu Lebzeiten
möglich ist.

Auch zur Gestaltung von
Trauerfeiern im FriedWald in-
formieren die Försterinnen und
Förster. Die Teilnehmer kön-
nen all ihre Fragen stellen, die
sie zur Bestattung im Wald ha-
ben. Treffpunkt ist am Park-
platzSpitzbergP2,Navigations-

punktAmSchloß4, inDeutsch-
Paulsdorf. Die Zufahrt ist ab
dem Parkplatz P1 am Schloss
ausgeschildert.

Die Waldführungen finden
regelmäßig statt und sind laut
Veranstalter in der Teilnehmer-
zahl für eine angenehme Grup-
pengröße begrenzt. Anmeldun-
gen erfolgen im Internet unter
www.friedwald.de/markers-
dorf oder unter der Mobilfunk-
nummer 06155 / 848-100.

NIEDERSCHLESISCHER 
KURIER

... gut informiert 
ins Wochenende!

Vermiete schöne 2-Rm-Whg., 34m²,
kleine EBK u. Stellplatz, in Kleinsau-
bernitz. R 03 59 32/35 57 90.

Ländliches Wohnglück 4-R-Woh-
nung in 02894 Reichenbach/O.L.

mit ca. 116,86 m², frisch renoviert
mit Vinylböden, Bad mit Fenster u.

Wanne, Gästebad m. Dusche, Keller,
Balkon, 2 Stellplätze

KM: 877,00 €; NK: 292,00 €;
WM: 1.169,00 €; Kaution 3MMK

Stellplatzmiete: 50,00 €
provisionsfrei vom Eigentümer

ENO mbH · Frau Bürger ·Tel. 03581/3290128
Sylvia.buerger@wirtschaft-goerlitz.de

Attraktive 3-Raum-Wohnung
im Herzen der Innenstadt

mit ca. 81,80 m²,
frisch renoviert mit Parkett- u.
Vinylböden, Bad mit Dusche,

Keller, kleine Terrasse
KM: 570,00 €; NK: 205,00 €; WM:

775,00 €; Kaution 3MMK
provisionsfrei vom Eigentümer

ENO mbH · Frau Bürger ·Tel. 03581/3290128
Sylvia.buerger@wirtschaft-goerlitz.de

Helle 2-Zimmer-Wohnung
im Herzen von Görlitz

mit ca. 78,90 m²,
frisch renoviert mit Vinylböden,

Bad mit Fenster u.
Wanne & Dusche, Keller

KM: 434,00 €; NK: 198,00 €;
WM: 632,00 €; Kaution 3MMK

provisionsfrei vom Eigentümer

ENO mbH · Frau Bürger ·Tel. 03581/3290128
Sylvia.buerger@wirtschaft-goerlitz.de
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AJänkendorf
2-R-Whg, 49 m2, € 240,00 je Monat,
3-R-Whg, 59 m2, € 280,00 je Monat,
idyllische Randlage im ehem.
Schloßpark, Balkon, PKW-Stellplatz
V, Öl, 91,5 kWh, Bj. 1987

IMOGEMA-Hausverwaltung
Tel. 03 60 77/2 98 01

scholz@imogema.immobilien

Ihr neues Zuhause in Mücka ! Ortslage, EFH
in XXL,139 m²WNFL,Neubau,massiv,3 x Kizi,
2 Bäder, nur 976 € mtl., Mietkauf o. Finanz.
mögl., EnB 43,3 kwh/m²a, Strom, Bj. 2026,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

EFH von privat in N.-Oderwitz zu
verk. Gute Lage zt. noch möbiliert.
Vereinb. Preis. Zuschr. unter Chiffre
v LN 182 894 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Zu verkaufen ist ein EFH in Großhen-
nersdorf mit 619 m² Land und ca.
130m² Wfl. Zum sofortigen Bezug. KP
liegt bei 105.000,-€. Anfragen unter
info@er-kopp-holding.de oder R 01
74/3 62 62 72.

Verk. Umgebindehaus mit massiven
Anbau (6 Zi. u. viel Nebengelass) von
privat in ruhiger Lage mit sehr guter
Infrastruktur in Oberoderwitz, Gas-
heizung, Gartengrundstück 750 m²
mit Quellborn und massiven Geräte-
haus, Teilsanierung 1997 und 2005,
sofort beziehbar, VB, Bei Interesse
R 01 76/84 93 01 14.

Wer gibt Haus oder Hof sehr günstig
oder gratis ab ? (auch sanierungs-
bed., bitte alles anbieten). R 01 63 /
1 49 68 50.

Familie mit gutem Einkommen sucht
in Görlitz oder Umgebung (bis 20 km)
Wohnhaus möglichst zum Einziehen.
R 03581/401239, www.wuestenrot-
immobilien.de

Heimkehrer suchen dringend Wohn-
haus im Kreis Görlitz. Kaufpreis 
bis 420T €. R 0 35 81/40 12 39,
www.wuestenrot-immobilien.de

Familie sucht Wohnhaus in Niesky,
Rothenburg o. Umgeb. (bis 15 km).
Finanzierung bis 310 T€ gesichert.R
0 35 81/40 12 39, www.wuestenrot-
immobilien.de 
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an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie
229.333 Zeitungen in der Region Ostsachsen.
Für die einen ist es die Gelegenheit für einen Zusatz-
verdienst, andere schätzen die Bewegung an der frischen
Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

Wir suchen ständig Unterstützung, ob als Urlaubsvertretung
oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Görlitz • Rothenburg • Baarsdorf/Attendorf
• Markersdorf • Niesky • Rietschen

Weitere offene Bezirke finden Sie unter www.ZustellTeam.de.

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich bitte
im Internet unter: www.zustellteam.de/interesse oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband.
Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

BEZAHLTES AUSDAUERTRAINING

KOMMEN SIE INS TEAM!

D
es

ig
ne

d
by

M
ag

ni
fic

LN Zustellung & Service UG (haftungsbeschränkt) • Karl-Marx-Str. 11
02625 Bautzen • Tel. (03591)481715 • Fax (03591) 481799
E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Franziska Liebe 
freut sich auf Ihre Fragen und Ihre Be-
werbung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 11, 02625 Bautzen, Te-
lefon 0 35 91 / 48 17 - 15 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Zahnarztpraxis im Raum Niesky
sucht engagierte und teamorientierte
ausgebildete ZMF in Vollzeit (35 Std.).
Ihr Profil: Berufserfahrung in einer
ZAP (Stuhlassistenz, Verwaltung),
Freude am Umgang mit Menschen.
Wir bieten ein abwechslungsreiches
und verantwortungsvolles  Auf-
gabengebiet, ein wertschätzendes
Arbeitsumfeld, eine faire Vergütung,
zusätzliche Benefits, Fort- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten. Haben wir
Ihr Interesse geweckt, dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung.
v LN 181 931 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.
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 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden 

für Sie erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

NIEDERSCHLESISCHER KURIERNIEDERSCHLESISCHER KURIER

NIEDERSCHLESISCHER 

KURIER

... gut informiert ins Wochenende!

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... Wohnungen günstig anbieten!

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Wohnungs-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 

18257701_001826

■ Stellenangebote

 Stellenmarkt & Bildung

In Ihrer „Mannschaft“ 
ist noch Platz?
Mit einer Stellenanzeige im 

Niederschlesischen Kurier erreichen 

Sie die richtigen Teamplayer!

Unsere Anzeigenprofi s helfen Ihnen gern!

03581 / 47 52-0

anzeigen@LN-Verlag.de

Tickets für hochkarätige Veranstaltungen ...

 ... auch im Internet unter Alles-Lausitz.de/tickets

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 25. Juli 2026
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■ Fahrzeugverkäufe

■ Mercedes-Benz

■ Verschiedene Fabrikate

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Fahrzeugteile / -zubehör

■ Wohnwagen

 Fahrzeugmarkt 

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... wünscht allzeit gute Fahrt!

18348301_001826

18314401_001826
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AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Verk. Mercedes E220D, BJ 2010
R 01 74/9 66 49 41. 

Verk. Mercedes SUV, GLC, 4matic,
Diesel, BJ 2018, 117T km, 170 PS
schwarz, NR, HK, 20.000 €, Bautzen
R 01 71/4 04 06 40. 

Lada Taiga 4x4, Bj. 2014, zu verkau-
fen. R (01 57) 31 32 31 00.

PKW Moskwitsch 2140, BJ 1977, neu
aufgeb., Bestzust., 37 TKM, H-
Kennz., AU/HU 5/28, 8-F. bereift, 11T
Euro, VB, R 01 52 59 54 41 89. 
pedegen@web.de

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF von PKW und LKW
für den EXPORT,

auch UNFALL und DEFEKT!
Mobil 01 77/8 99 47 31
oder 0 3578/7 84 29 29

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Ankauf Motorräder und Roller. Bau-
jahr egal, Abholung mögl., Motorrad-
center Bautzen R 03591/6 79 14 99.

4 Räder für Volvo XC60, Reifen Nokian
235/65 R17, Alu-Felgen Original
Volvo, Pr. VB. Selbstabholung im 
Bereich Löbau R 01 72/3 054 4 47.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar

Görlitz
Clara-Zetkin-Straße 1

% (0 35 81)

73 02 54
24-Std.-

Notreparaturdienst
(0171) 6 03 18 31

Elektroinstallation +
Hausgeräteservice
für alle Hausgeräte

Inhaber:
Mathias Nowotny



Gesellschaft

Wieso ’ehemalige’ Friedhöfe?
Görlitz/Breslau. Das Schlesi-
sche Museum hat die Ausstel-
lung „Zeichen der Zeit. Deut-
sche Inschriften in Schlesien“
bis zum 1. November verlän-
gert. Siepräsentiertdeutsche In-
schriften im öffentlichen Raum
Schlesiens – fotografiert von
Thomas Voßbeck (Berlin) und
mit ihrer Geschichte beschrie-
ben durch den Gleiwitzer (Gli-
wice) Regionalforscher Dawid
Smolorz.

Begleitend zu dieser Ausstel-
lungwar jüngstAlanWeissGast
im Museum. Der Breslauer Li-
teraturwissenschaftler ist auf
der Suche nach deutschen
Grabsteinen, die er jedochnicht
unbedingt auf Friedhöfen fin-
det, sondern entsorgt in Wäl-
dern, in Flüssen oder gar auf
Müllhalden. Weiss hat sich als
Aufgabe gemacht, solche Stei-
ne zu sammeln und geht derGe-
schichte der Menschen nach,
für die sie geschaffen wurden.
„Alles begann mit purer Neu-
gier. Ich wollte wissen, wer im
Breslauer Haus wohnte, in dem
ich seit gut zwanzig Jahren le-
be“, berichtet Weiss. Er suchte
in Vorkriegsadressbüchern und
wurde fündig. „InmeinemTrep-
penhaus in der Lohestraße (ul.
Slezna) fand ich typisch schle-
sische Namen: Himmler,
Kasparek, Kusnierz oder Knob-
lauch“, sagt er. Über Knob-
lauch freut sich der Vegetarier
und Tierfreund besonders.

Alan Weiss ist mit seinen
Hunden viel im Freien. Nahe
seiner Wohnung sind mehrere
Parkanlagen mit Baumreihen,
wie man sie von Friedhöfen
kennt. „Wenn ich durch solche
Parks gehe, greife ich nach al-
tenKarten, um zu sehen,was an
dieser Stelle einmal gewesen
sein könnte. In meinem Wohn-
viertel befanden sich vier Fried-
höfe, drei evangelischeFriedhö-
fe und ein katholischer. Ich war
also gewissermaßen dazu ver-
dammt, mich mit Friedhöfen zu
beschäftigen“, lacht Weiss und
meint, „wenn man erst einmal
ein Grabstein oder
Friedhofselement findet, dann
sieht man sie später überall.“
Anfänglich sammelte Weiss die
Grabsteine aus Pietätsgründen,
denn wie er findet, „kann man
nicht von ehemaligen Friedhö-
fen sprechen. Eine Begräbnis-
stätte, die nie exhumiert wurde,
bleibt ein Friedhof, egal ob er
planiert oder zweckentfremdet
wurde.“

Alan Weiss war schon als
Kind von Friedhöfen fasziniert:
„Ich wollte schon immer wis-
sen,wer dort begraben liegt,wer
diese Menschen waren, deren
Inschriften in einer anderen
Sprache verfasst sind. Gräber
erzählendieGeschichte,dievie-
le Jahre lang verboten war und

die uns später fehlte“, sagt er.
Die jahrzehntelang verborge-

nen Grabsteinreste fand Weiss
und seine Mitstreiter vom Ver-
ein „Breslau schaut aus der Er-
de hervor“ (Spod ziemi patrzy
Breslau) nicht nur in Parks. An-
dere Fundorte waren Parktei-
che, das Oderufer, manchmal
Sportplatztribünen oder der
Breslauer Zoo. „Große Freude
gibt es, wenn der Name und die
Sterbedaten noch lesbar sind”,
sagt Weiss. Dann geht die
Archivrecherche los, Adressbü-
cher werden unter die Lupe ge-
nommen, Kirchenbücher
durchforstet. „Kirchenbücher
sind wahre Informationsgru-
ben, sie verraten manchmal so-
gar wer und wie viel für die Be-
erdigung bezahlte, ob Musiker
dabei waren, aus welchem
Grund sie starben“, erklärt er.
Oft schon gelang es, Nachkom-
men von Breslauern ausfindig
zumachen.Undmanchmalmel-
den sich Nachkommen selbst
mit Fragen nach der letzten Ru-
hestätte ihrer Vorfahren.

Weiss und seine Vereins-
freunde haben viel zu tun, denn
„von 70 Vorkriegsfriedhöfen in
Breslau wurden 44 absichtlich
zerstört. Sie wurden nicht um-
gestaltet – denn in vielen Publi-
kationen spricht man von Um-
gestaltung und Exhumierungen
– dort wurden keine Exhumie-

rungen durchgeführt. Daher
spreche ich nicht von ehemali-
gen, sondern von unsichtbaren
Friedhöfen.“ Die dort beerdig-
ten Menschen, betont er, „ha-
ben diese Stadt geprägt. Jetzt le-
benwirhierund ichbinderMei-
nung, dass es unsere Pflicht ist,
sich um das Andenken an die-
jenigenzukümmern,dievoruns
diese Stadt geprägt haben.“

So werden die gefundenen
Grabsteine in Lapidarien in ver-
schiedenenTeilenderStadt auf-
bewahrt. Die Mitstreiter um
Weiss suchen nach Spenden,
um schwere Grabsteine zu ber-
gen, führen Gespräche mit der
Stadt, um würdevolle Orte für
ihre Funde zu bekommen. Ihr
aktueller Einsatzort ist der
Friedhof in Krietern (Krzyki).
Dieser Breslauer Stadtteil war
bis 1928einDorf. „Dieser Fried-
hof ist wahrscheinlich Anfang
des 20. Jahrhunderts für die
Gläubigen der evangelischen
Gemeinde angelegtwordenund
wurde von der Erlöser-, Salva-
tor- und Johanneskirche ge-
nutzt“,vermutetWeiss,derauch
Führungen durch die Grabstät-
ten organisiert. Dort fandWeiss
denGrabsteindesFriedhofsvor-
stehers Wilhelm Tietze und die
Grabsteinplatte seiner Ehefrau
und seiner Tochter. „Der Fried-
hof in Krietern wurde 1958 ge-
schlossen, aber nicht aufgeho-
ben – eine Seltenheit in Breslau
und ein Glück für uns“, freut
sich Weiss. Nun entsteht dort
ein Gedächtnisort für deutsche
und polnische Einwohner von
Krietern. Der Ausgangspunkt
seiner Suche sei nicht sein deut-
scher Familienname gewesen,
bekundet Weiss. Eigentlich ha-
be ihn seine Suche nur mittel-
bar dazu geführt, seine Fami-
liengeschichte zu hinterfragen.
Mittlerweile weiß Weiss, dass
seineVorfahren im18. Jahrhun-
dert als Schäfer nach Groß-
polen gekommen sind. Nach
Niederschlesien kamen die
Weiss daher schon lange als
Polen. Klaudia Kandzia/tskAlan Weiss Foto: Klaudia Kandzia

Am ehesten finden sich erhaltene Vorkriegsgräber an Friedhofs-
mauern – hier in Lobries (Luboradz). Foto: Till Scholtz-Knobloch

Freizeit/Verkehr

Mehr Fahrten bis August

Weißwasser. Bis zum 30. Au-
gust bietet die Waldeisenbahn
Muskau einen erweiterten Fe-
rienfahrplan an und fährt sechs
Wochen lang zusätzlich zum
Wochenende auch von Diens-
tag bis Donnerstag von Weiß-
wasser aus zu den Landschafts-
parks inKromlauundBadMus-
kau.

DasKombi-Ticket „Blütenex-
press“ ermöglicht den Fahrgäs-
ten einen Ausflug durch den
Rhododendronpark Kromlau.
Dabei startet dienstags, mitt-

wochs und donnerstags jeweils
14.30 Uhr der Dieselzug am
Bahnhof Weißwasser-Teich-
straßenachKromlau.Dortkann
der Gast in den Blütenexpress
mit Audioführung umsteigen.

Unter dem Motto „Wald und
Wasser“ kann am 6. August die
KromlauerKombifahrt noch er-
gänzt werden. Dann startet der
Dieselzug bereits 11.35 Uhr in
Weißwasser. Um 12.05 Uhr be-
ginnt die Rundfahrt mit dem
Blütenexpress. Anschließend
findet ein Bustransfer zum Bär-

walder See nach Klitten statt,
wo mit der MS Seelust eine 90-
minütige Schifffahrt stattfindet.

BeidenSonderfahrtenaufder
Tonbahn am Wochenende vom
25. und 26. Juli können dieGäs-
te zum Findlingspark Nochten
weiterfahren – mit einem Oldti-
merbus.

Weitere Tonbahnfahrten fin-
den am 22. und 23. August statt.
An diesem Wochenende wird
die Strecke mit Dampfzug be-
fahren.

(Redaktion)

Lange Ferien führen zu mehr Fahrten. Foto: Waldbahn

Verkehr/Politik

Shuttles könnten
Lücken schließen
Görlitz. Die Görlitzer Ver-
kehrsbetriebe (GVB) wollen
analysieren, unterwelchenVor-
aussetzungen hochautomati-
sierte Fahrzeuge zum Einsatz
kommen könnten. Im Mittel-
punkt stehe die Frage, ob sol-
che Angebote künftig dort hel-
fen können, wo klassische Bus-
linien an Grenzen stoßen – et-
wa auf kurzen Wegen oder an
den Schnittstellen zwischen
Stadt und ländlichem Umfeld.
Dafür gab es vom Land einen
Förderbescheid über 180.000
Euro. Bis Mitte 2027 soll ge-
klärtwerden,welcheVorausset-
zungen für einen späteren Ein-
satz erforderlich sind. Das The-
ma automatisierte Shuttles ist
ein Teilprojekt des Gesamtpro-
jekts „ÖPNV-Modellstadt Gör-
litz“ vonGVB und Stadt.

Fußball

Erfolgreich im
70. Jubiläumsjahr
Holtendorf. Die Holtendorfer
Spielvereinigung feiert ihr 70-
jähriges Vereinsjubiläum am 1.
und2.Augustmit Turnieren auf
ihrem Sportplatz. Während am
Vormittag die Nachwuchs-
teams antreten, steht am Sams-
tag ab 14.00Uhr der Derby-Cup
der Männer mit dem LSV Frie-
dersdorf, dem Gelb-Weiß Gör-
litz, dem SV Zodel 68 und der
HSV imMittelpunkt. Zum Ver-
einsjubiläum blickt diese auch
auf aktuelle Entwicklungen:
Unter anderemwurde der Zaun
am Sportplatz fertiggestellt,
erstmals gibt es Dauerkarten
und ein Jubiläumstrikot. Zu-
dem plant der Verein weitere
Verbesserungen an der Infra-
struktur. Im November ist ein
Sportlerball im Club L2 vorge-
sehen. Auch sportlich sieht sich
der Verein gut aufgestellt. Mit
Tim Frenzel und Amadeus
Knauer haben zwei Nach-
wuchsspielerdenSprungzuden
Nachwuchsleistungszentren
des 1. FC Magdeburg bezie-
hungsweise der SG Dynamo
Dresden geschafft.

NIEDERSCHLESISCHER 
KURIER

... gut informiert ins Wochenende!

Blaulicht

Zeugen für Bisse?
Tauchritz. Ein neunjähriges
Mädchen ist am Montagabend,
13. Juli, an der Badestelle nahe
dem Wasserschloss Tauchritz
am Berzdorfer See von einem
hellbraunen Mischlingshund
insGesicht gebissenundschwer
verletzt worden.

Der Hund lief anschließend
Richtung Blauer Lagune, der
Halter konnte nicht ermittelt
werden. Die Polizei bittet Zeu-
gen um Hinweise unter (03581)
650-0.

(Redaktion)

Bereich Görlitz

Ärzte
Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel.: 116117.
Bereitschaftspraxis am Städitschen
Klinikum Görlitz, Girbigsdorfer
Straße 1–3, 02828 Görlitz
Allgemeinmedizin (Haus A)
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brücken-
tage: 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderarzt (Haus C)
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Tagesaktuell abrufbar unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
formulare/notdienstsuche

Tierärzte

Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst für
Großtiere: an Wochenenden und
außerhalb regulärer Sprechstun-
den – nur nach telefonischer
Anmeldung
24.–31.07.26
TA M. Wagner, 0157/59358748
Görlitz, Dr. I. Papadopulos, Rau-
schwalder Str. 34, 03581/316223
o. 0171/3252916

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
25.07.26
Görlitz, Paracelsus-Apotheke,
Bismarckstr. 2, 03581/406752
26.07.26
Görlitz, Pluspunkt-Apotheke,
Berliner Str. 60, 03581/878363
27.07.26
Görlitz, Hirsch-Apotheke,
Postplatz 13, 03581/406496
28.07.26
Görlitz, easyApotheke,
Nieskyer Str. 100, 03581/7669150
29.07.26
Görlitz, Humboldt-Apotheke,
Demianiplatz 56, 03581/382210
30.07.26
Görlitz, Linden-Apotheke,
Reichenbacher Str. 106,
03581/736087
31.07.26
Görlitz, Neue Apotheke Görlitz,
James-von-Moltke-Str. 6,
03581/421140

Bereich Niesky

Ärzte
Denkassenärztl. Bereitschaftsdiensterfra-
genSiebitteüberdieLeitstelleTel. 116117.
Bereitschaftspraxis amDiakoni-
schen-Krankenhaus Emmaus Niesky,
Plittstraße 24, 02906 Niesky
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Tagesaktuell abrufbar unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
formulare/notdienstsuche

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
25.07.26
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239
26.07.26
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239
27.07.26
Niesky, Zinzendorf-Apotheke,
Hausmannstr. 7, 03588/200966
28.07.26
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550
29.07.26
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
30.07.26
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239
31.07.26
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239

Notdienste
für den Bereich
Görlitz/Niesky

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03581/4752-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!
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ROTHENBURGER SOMMERFEST

Das Rothenburger Sommerfest 
2026 hat aus dem Hause Reim 
in diesem Jahr gleich ein Dop-
pelpack dabei. Zum einen steht 
mit der Schlagersängerin und 
Fernsehmoderatorin Christin 
Stark die Ehefrau von Matthias 
Reim auf der Bühne, daneben 
tritt auch Schlagersängerin Ma-
rie Reim auf, die Tochter von 
Schlagersängerin Michelle und 
Matthias Reim. Und ohne fami-
liäre Verbindung ist auch Rebel 
Tell als dritter Starauftritt nicht 
ganz ohne Bezug zu den Reims. 
Immerhin interpretiert Rebel 
Tell regelmäßig bekannte Schla-
ger im Rockabilly-Stil, darunter 
auch „Verdammt, ich lieb’ Dich“ 
von Matthias Reim.
Gute Laune und Schlager sind 

also wieder am Zug. Das auch 
im doppelten Sinne des Wor-
tes, denn dank des Kleinbahn-
vereins, gibt es bei größeren 
Veranstaltungen ja immer die 
Extraportion Eisenbahn. Denn 
wieder können Gäste mit dem 
Dampfzug zum Sommerfest und 
zurück fahren. Das rhythmische 
Stampfen der Räder und die 
Faszination vergangener Zeiten 
entführt in die Geschichte und 
begeistert nicht allein Eisen-
bahnliebhaber. Die Abfahrt- und 
Ankunftzeiten auf der Strecke 
Görlitz – Niesky – Rothenburg 
bzw. Retour Rothenburg – Nies-
ky – Görlitz finden die Auswär-
tigen und Bahnfreunde unter 
www.dampfbahn-route.de oder 
www.kbvr-ev.de.

Gute Laune und Schlager sind am ZugGute Laune und Schlager sind am Zug

Daniel, Frank, Lars und Aeilko sind „Rebel Tell“� Foto: PR

Marie Reim  
inmitten von Fans 

Foto: Matthias 
Wehnert

Schlager-
sängerin 
Christin 
Stark

Ihr Salon für moderneIhr Salon für moderne
Haarpflege, Kosmetik und FußpflegeHaarpflege, Kosmetik und Fußpflege

Zeit für einen neuenSommer-Look

Salons:
• Niesky, Zinzendorfplatz 5, 03588/207840
• Niesky, Rothenburger Str. 18,
03588/205144

• Mücka, Am Markt 1, 035893/6543
• Rothenburg, Bahnhofstraße 3,
035891/35439

Jetzt
auch
online

buchbar

Autohaus Haake
KFZ-Meister-Fachbetrieb Stefan Haake
– wir helfen Ihnen weiter –

Grabenstraße 19+21
02929 Rothenburg

Tel. (03 58 91) 3 51 53
Fax (03 58 91) 3 21 04 E-Mail: kontakt@autohaus-haake.de

MALEN
LACKIEREN
TAPEZIEREN

FUSSBODENLEGEARBEITEN

✆ 0171 278 22 99 / 0162 477 36 15

SCHAMMLER FARBDESIGN GbR

INNUNGSFACHBETRIEB

Fliesen-Natursteinverlegung
Ofen-Kaminbau
M. Ebert GbR

Meisterbetrieb

Funk: 0171/7504192 o. 0172/3673628
Nieskyer Str. 4
02923 Hähnichen/OT Spree
Tel.: 035894/30667, Fax: 36845
Mail: ebert.spree@freenet.de

Danke für 28 Jahre

friedenstabundsohn@t-online.defriedenstabundsohn@t-online.de

M. & A. Friedenstab | Uhsmannsdorfer Str. 2 | 02929 Rothenburg
035891 40953 | 0170 8962346 | 035891 77448

·AltbausanierungAltbausanierung
·Mauerarbeiten jeder ArtMauerarbeiten jeder Art
·Fliesen- und NatursteinverlegungFliesen- und Natursteinverlegung
·PutzarbeitenPutzarbeiten ·TrockenbauTrockenbau

·Treppenbau (massiv)Treppenbau (massiv)
·Um- und AusbauUm- und Ausbau
·Beratung & PlanungBeratung & Planung
·Unterstützung bei EigenleistungenUnterstützung bei Eigenleistungen

Noeser Str. 109 • 02929 Rothenburg/Oberlausitz
Telefon: 035891 32250 info@hrl-metallbau.de

SPRACH-, SPRECH-, STIMM- UND SCHLUCKTHERAPIE

Kerstin Thunig
Logopädin

Marktplatz 6
02929 Rothenburg
Tel.: 035891 - 7 74 00
Mobil: 0162 6932421

www.bättermann.de

Gesunde Füße halten Sie in Gang.
Lassen Sie uns daran arbeiten.

Legen Sie Ihre Füße in
unsere Hände.

Jetzt Termin sichern – maßgeschneiderter

Insektenschutz
vom Profi
für Fenster und Türen – auch
Neubespannung von alten Rahmen

Tel. 035891/35823
Rothenburger Holzwerkstatt
Lindenallee 12
02929 Rothenburg
www.insektenschutz-experte.com

Verkehr

Shuttle kommt gut an
Klitten/Jahmen. Seit Sommer
2025 ist nun das autonome
Shuttle vom Bahnhaltepunkt
Klitten bis zum Bärwalder See
unterwegs.Offiziell istWalemo-
base weiterhin die Projektbe-
zeichnung und steht für „Was-
serstoff, Leichtbau und autono-
meMobilität“. ImAlltaghat sich
jedoch kurz Walemo durchge-

setzt,wohl auchweil diesenNa-
men die Fahrgast-App verwen-
det.

Das Fahrzeug stößt bei den
Nutzern auf eine hohe Akzep-
tanz. Eine Befragung im Rah-
men des Pilotprojektes zeigt,
dass sich 97 Prozent der Teil-
nehmer sicher oder eher sicher
im Fahrzeug fühlen. Nur ein

sehr kleiner Anteil äußerte Be-
denken. Viele Menschen in der
Niederschlesischen Oberlau-
sitz kommen durch Walemo
erstmals mit autonomem Fah-
ren in Kontakt. Bei der Frage
nach der Betreuung im Fahr-
zeug zeigt sich ein gemischtes
Bild: Ein Ansprechpartner an
Bord wird von vielen Fahrgäs-
ten weiterhin als wichtig ange-
sehen, gleichzeitig gibt es Of-
fenheit für eine spätere Betreu-
ungüber eineLeitstelle.Diskus-
sionsbedarf gibt es bei der wäh-
rend des Betriebs geltenden
Tempo-30-Regelung auf der
Strecke. Diese wird von einigen
Anwohnern als Einschränkung
wahrgenommen, ist nachAnga-
ben des Projektes aber Teil der
Sicherheitsanforderungen im
laufenden Testbetrieb.

Das Shuttle fährt täglich zwi-
schenKlitten Bahnhof und dem
Bärwalder See (Skanpark). Ab
Klitten starten die Fahrten um
9.13, 11.13, 13.13 und 15.13
Uhr, zurück geht es ab Skan-
park um10.11, 12.11, 14.11 und
16.11 Uhr. Weitere Informatio-
nen: www.walemo.de. tsk

Das winzige Gefährt bei einer Präsentation auf dem Görlitzer Post-
platz. Foto: Matthias Wehnert

Wo es wackeln könnte

Görlitz. Vor dem Hintergrund des Hauseinsturzes in der James-von-
Moltke-Straße hat sich Fotograf Matthias Wehnert die letzten Tage
mit kritischem Blick durch die Stadt bewegt und bekam in der ulica
Wroclawska unweit der GaststätteDreiradenmühle amUfer der Nei-
ße ein besonders ungutes Gefühl. „Fällt es ein, könnte es auch auf
dieTerrassederbenachbartenDreiradenmühlestürzenunddortGäs-
te verschütten“, folgert Wehnert. Foto: Matthias Wehnert

Umwelt

NABU kritisiert
Windkraft im Wald
Dresden. Sachsen plant weite-
re Flächen für Windenergie, um
die gesetzliche Verpflichtung
von von zwei Prozent der Lan-
desfläche zu erreichen. Der
NABU Sachsen sieht dabei je-
doch Defizite beim Natur- und
Artenschutz. Besonders betrof-
fenseidiePlanungsregionOber-
lausitz-Niederschlesien: Nach
Angaben des Verbandes liegen
dort 17 geplante Vorranggebie-
te in Waldflächen. Fünf Gebie-
te könnten Schutzflächen, Bio-
topverbünde oder Zugvogel-
routen beeinträchtigen, bei wei-
teren Standorten sieht der
NABU Risiken für geschützte
Tierarten. Da der Großteil die-
ser Flächen wiederum nicht im
Landkreis Bautzen, sondern im
nördlichen Landkreis Görlitz
liegt, hatte der Niederschlesi-
scheKurier inderTitelgeschich-
tevom27. Juni„GefährlicheUn-
ruhe bei „Doras Ruh“ in Ko-
sel?“ eine solche Planung in
einer Waldfläche der Region

thematisiert.
Der NABU fordert, Wind-

energie stärker auf konfliktär-
mere Flächen zu konzentrieren
und Wälder sowie Schutzgebie-
te auszunehmen. Zugleich kri-
tisiert der NABU eine aus sei-
ner Sicht unausgewogene Ver-
teilung der Belastungen: Wäh-
rend ländliche Räume Flächen
für die Energiewende bereitstel-
len, würden Potenziale für
Photovoltaik auf Dächern, Fas-
saden und versiegelten Flächen
in Städten bislang nicht ausrei-
chendgenutzt.WälderseienKli-
maschützer und Lebensräume,
die durch Rodungen für Wind-
kraftanlagen dauerhaft beein-
trächtigt würden. tsk

OBERLAUSITZER KURIER
... gut informiert ins Wochenende!
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Freitag, 31. Juli

15.00 Uhr Eröffnung Rummel-
plätze

15.00 Uhr Eröffnung Schützen-
garten

18.30 Uhr Einmarsch der Verei-
ne – Der Verein „Hundefreunde 
Nieder-Neundorf e.V.“ stellt sich 
vor 

19.00 Uhr Begrüßung der 
Partnerstädte durch den Bürger-
meister, Eröffnung des Festes mit 
Böllerschuss durch den Oberlau-
sitzer Bergschützen e.V. und dem 
traditionellem Bieranstich des 
Bürgermeisters und der Land-
skron-Braumanufaktur 	 

19.30 Uhr Start in das Abend-
programm mit DJ Paul Spindler

20.45 Uhr Auftritt von Christin 
Stark mit Songs wie „Miss Per-
fekt“ oder „Kleine Melodie“

22.00 Uhr Auftritt von Marie 
Reim mit Songs wie „Kopfkino“ 
oder „Vitamin Du“

22.00 bis 2.30 Uhr Abendpro-
gramm mit DJ Paul Spindler

In der KULTURANLAGE von 
22.00 bis 4.00 Uhr: Nyco, 
Anabolic impact, Zombic und 
District red

Samstag, 1. August

9.30 bis 12.00 Uhr 1. E-Ju-
gendcup des 1. RSV ( Jahnsport-
platz) mit sechs regionale und 
überregionale Mannschaften

12.15 Uhr Siegerehrung 

13.00 bis 16.00 Uhr Land-
skron-Wanderpokal 2026 für 
Altherren Ü 60 und Ü70 auf dem 
Jahnsportplatz mit sechs bis acht 
Mannschaften – dabei die am-
tierenden Landesmeister in der 
Halle und eine Gastmannschaft 
aus Berlin

16.15 Uhr Siegerehrung

14.00 Uhr Eröffnung Rummel-
plätze

14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Schießen um den Titel „Schüt-
zenmeister der Stadt Rothen-
burg“ sowie kostenloses Kinder-
schminken auf dem Festgelände 
des Rothenburger Schützenver-
eins e. V.

15.00 bis 18.00 Uhr Orgel-
konzert in der Kirche mit G. 
Bättermann

19.00 bis 20.00 Uhr Projekt 
Freigetränk: „Coverrock von 
Hier“

20.00 bis 21.00 Uhr Stolen 
Notes: Die Partyrock-Coverban-
de

21.00 bis 2.30 Uhr Radio-
Lausitz-Party und Hits aus den 
90er-Jahren

21.00 bis 2.30 Uhr Radio-
Lausitz-Party und Hits aus den 
90er-Jahren 

In der KULTURANLAGE von 
22.00 bis 4.00 Uhr: Einfach 
Tanzen (Open Air) – DeDE und 
Benni Gi

Sonntag, 2. August

9.30 bis 10.30 Uhr Ökumeni-
scher Gottesdienst  

10.30 bis 13.00 Uhr Früh-
schoppen mit den Original 
Heideländer Musikanten

13.00 Uhr Eröffnung Rummel-
plätze

14.00 Uhr Traditioneller Fest-
umzug 

16.00 Uhr Platzkonzert des Ro-
thenburger Spielmannzug sowie 
Auftritt des TSC Görlitz auf dem 
Markt

15.00 bis 18.00 Uhr Schießen 

um den Titel „Schützenmeister 
der Stadt Rothenburg“ sowie 
kostenloses Kinderschminken 
auf dem Festgelände des Ro-
thenburger Schützenvereins e. V.

17.00 bis 17.45 Uhr Kinder-
programm mit Mr. Kerosin – 
Zauber- und Animationsshow

17.00 bis 17.45 Uhr Kinder-
programm durch die Kinderta-
gesstätte Sonnenhügel 

17.45 Uhr Start von Luftbal-
lons mit Kinderwünschen in den 
Himmel über Rothenburg

18.30 Uhr Abendgruß des 
Sandmännchens – Kinderpro-
gramm durch die Kindertages-
stätte „Sonnenhügel“

19.30 Uhr Auszeichnung der 
besten Schaubilder des Festum-
zuges sowie Proklamation und 
Ehrung der Schützenkönige und 
der Schützenmeister

20.00 bis 22.00 Uhr Abend-
programm mit DJ Daniel Weh-
ner und dem 1. Teil der Band 
Rebel Tell (bekannt aus ’das 
Supertalent 2019’) präsentieren 
eine Mischung aus Schlager 
und Rock‘n Roll – Lieder wie „ 
Du kannst nicht immer 17 sein“ 
oder „Krösa Maja“

22.00 Uhr Höhenfeuerwerk

Ab 22.10 Uhr Bühnenfeuer-
werk – auf das Abendprogramm 
abgestimmt – 2. Teil der Band 
Rebel Tell

23.30 bis 1.30 Uhr rockiges 
Ausklingen mit DJ Daniel Weh-
ner

In der KULTURANLAGE von 
22.00 – 2.00 Uhr Sommerfest-
Absch(l)uss-Open- Air – Nyco all 
night long

-  ANZEIGE - -  ANZEIGE -

31.07.2026 – 02.08.2026
ROTHENBURGER SOMMERFEST

Gute Laune und Schlager sind am ZugGute Laune und Schlager sind am Zug

Frisch,
lecker,
Edeka.

Edeka Renner
Horkaer Straße 10
02929 Rothenburg
Tel.: 0152 55 31 47 72
www.edeka-rothenburg.de

Wir sagen
für tolle

Und falls bei Ihnen die Party steigt
halten wir weitere Angebote für Sie
bereit:

• hauseigener Plattenservice
• Verleih von Bierzeltgarnituren
• Getränkelieferung auf Kommission

Ihr Team vom
EDEKA Markt Renner

Danke
19 Jahre

Tel. 03 58 91-3 53 61 | E-Mail: friseursalon-wagenknecht@t-online.de
Priebuser Str. 13 | 02929 Rothenburg

Frisörsalon Wagenknecht
FRISUREN ALLER ART

Inh. Anna Damczyk

Heizung & Sanitär
Knut Micklitza

Görlitzer Landstraße 5, 02929 Rothenburg / OT Nieder Neundorf
Tel. (03 58 91) 3 52 81 • Funk (01 71) 1 98 26 83

www.micklitza.de • mail: hsk.micklitza@t-online.de

• Sanitärinstallation • alternative Energien
• Beregnungsanlagen • Heizungsbau
• Wärmepumpen • biologische Kleinkläranlagen

Sanitär- und Heizungsbaumeister

Niederschlesischer
Bauelemente-Handel
FENSTER • TÜREN • TORE • WINTER-
G ÄRT EN • SONNENSCHU T Z
FASSADEN • ZUBEHÖR • TREPPEN
INNENAUSBAU • TROCKENBAU

NBH Hoyerswerdaer Str. 122a
02906 Mücka

Fon (035893) 5 8111 • FAX 58112

NBHNBH
Dach und Hausreparaturservice

Besser

Torsten Besser, Weidenweg 5, 02929 Rothenburg
Tel. 03 58 92/35 47, Fax 03 58 92/39 50 2, Mobil 0173/8 31 25 51, Mail: torstenbesser@web.de

preiswert – schnell – zuverlässig

Ihr Raumausstatter-Fachgeschäft in Lodenau für:
Gardinen • Bodenbeläge • Sonnenschutz • Polsterarbeiten

Feng Shui-Beratung für Privat- und Businesskunden

Hauptstr. 12 | Rothenburg/OT Lodenau
Tel 035891 40046

www.raumausstatter-lehmann.de
LEHMANN
R A U M A U S S T A T T U N G

Umwelt/Geschichte

Archäologie contra fragile Eingriffe
Lichtenberg (Bialogorze). Am
1. August findet eine archäolo-
gisch-naturkundliche Wande-
rung durch den Wald bei Lich-
tenberg (Bialogorze) im Powiat

Zgorzelecki (Landkreis Gör-
litz) statt. Treffpunkt ist um
11.00 Uhr der Parkplatz an der
örtlichen St.-Andreas-Bobola-
Kirche. Die Wanderung endet

gegen 14.00 Uhr. Die rund sie-
benKilometer langeRoute führt
über Waldwege zu archäologi-
schen Fundstellen.

Vorgesehen sind
Besichtigungen eines frühmit-
telalterlichen Burgwalls, eines
Hügelgräberfeldes sowiedesbe-
reits bekannten Burgwalls. For-
scher der Universität für Um-
welt- und Lebenswissenschaf-
ten Breslau sowie des Landes-
amtes für Archäologie Sachsen
geben Einblicke in die aktuel-
len Untersuchungen des Gebie-
tes.

ImAnschlusskönnenarchäo-
logische Funde aus der Nieder-
schlesischen Oberlausitz be-
sichtigt werden.

Die Wanderung ist Teil des
deutsch-polnischen Projekts
Fragiles Erbe, in dem klimati-
sche Aspekte mit dem Ausbau
erneuerbarer Energien auf den
Erhalt archäologischer Fund-
stellen untersucht werden.

Die Teilnahme ist kostenlos,
die Anreise erfolgt individuell.
FürTeilnehmer,dienichtdie ge-
samte Strecke zurücklegen
möchten, besteht die Möglich-

keit, sich gegen 12.30 Uhr am
Hügelgräberfeld anzuschlie-
ßen.DafürwirddieAnfahrtzum
nahegelegenen Waldparkplatz
empfohlen.

DieVeranstaltungwirdsimul-
tan übersetzt; die Teilnahme ist
auch mit Fahrrad oder Kinder-
wagenmöglich.

tsk
Der Pfeil links weist zum Ausgangspunkt Kirche. Karte: Landes-
amt für Archäologie – Abteilung II Archäologische Denkmalpflege

Lichtenberger Wald aus der Vogelperspektive Foto: R. Heynowski

Feste und Feiern

Kino und
Flohmarkt
Sandförstgen. Sandförstgen
lädt zu Kino und Flohmarkt auf
den Schusterhof ein. Ankom-
men auf dem Schusterhof heißt
es dabei am Samstag, 1. Au-
gust, ab 21.00 Uhr. Die Film-
vorführung startet ab 22.00Uhr.
GespieltwirddieKomödieZoo-
mania, dazu bitte Kissen und
eventuell Kuscheldecke mit-
bringen. Für Getränke und
Snacks wird gesorgt.

Beim Flohmarkt auf demHof
am Sonntag, 2. August, von
14.00 bis 18.00 Uhr, können die
BesucherbeiEis,KaffeeundKu-
chen dem Markttreiben mit be-
gleitender Live-Klaviermusik
zuschauen und zuhören.

NIEDERSCHLESISCHER 
KURIER

... gut informiert  
ins Wochenende!

Politik

Kühlen Kopf
bewahren
Deutsch-Ossig.Octavian Ursu,
Michael Kretschmer undmit ih-
nen der CDU-Kreisverband la-
den am 27. Juli, 15.00 Uhr, „Auf
ein Eis“ an die Strandbar am
Nordufer des Berzdorfer Sees
ein. Das Eis soll quasi die Zun-
ge lösen...

Verkehr

Umleitung
ändert sich
Görlitz. Ab dem 25. Juli ändert
sich die bestehende Umleitung
der Linie A imBereich der Cott-
buser Straße: Die Haltestellen
„Leipziger Straße“ und „Wag-
gonbau“ können hierdurch ab
Samstag wieder regulär ange-
fahren werden. Die Haltestelle
„Am Brautwiesenplatz“ wird
weiterhin nicht angefahren, je-
doch wird die Ersatzhaltestelle
in die Rauschwalder Straße,
Ecke Cottbuser Straße verlegt.

Die Umleitung wird voraus-
sichtlich bis Ende Oktober be-
stehen bleiben.
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Viele Frauen ab 40 erleben täg-
lichen Frust: Die Lieblingsjeans
geht nicht mehr zu. Der Bauch
fühlt sich aufgedunsen an. Die
Waage steigt weiter − obwohl sie
genauso oder weniger essen wie
früher. Kleinere Portionen, nichts
Süßes, einen Salat und eine Diät
nach der anderen. Und trotzdem
passiert fast nichts. Oder schlim-
mer: Sie nehmen sogar zu. Frust
steigt auf, sie suchen den Fehler
bei sich.
Doch die Forschung weiß heu-

te: Das Problem ist nicht ihrWil-
le − es ist ihr
Stoffwechsel,
der sich ab
40 grund-

Annette Frier setzt auf den neuen pureSGP
Stoffwechsel-Shake aus der Apotheke, denn der
aktiviert den verlangsamten Stoffwechsel ab 40.

40 grund-

Starterset
für Ihren Neuanfang

der sich ab 
40 grund-40 grund-

te: Das Problem ist nicht ihr Wil-

Jetzt

38%
Preisvorteil
sichern

4× pureSGP Stoffwechsel-Shake in
4 leckeren Sorten (Vanille, Scho-
ko, Erdbeere und Neutral) + Ge-
schenke im Wert von über 40 Euro
zusätzlich! Jetzt im Onlineshop
unterwww.pureSGP.de

In der Apotheke:

pureSGP
Stoffwechsel-Shake

(Vanille: PZN 20584687)

¹Zink trägt zu einem normalen Fettsäurestoffwechsel, zu einem normalen Kohlenhydrat-Stoffwechsel und zu einem normalen Stoffwechsel von Makronährstoffen bei. • 2Das Ersetzen von zwei der täglichen Hauptmahlzeiten im Rahmen einer kalorienarmen Ernährung durch einen solchen Mahlzeitenersatz trägt zur Gewichtsabnahme bei.

NEU

legend verändert. Viele Frauen
geraten unbemerkt in eine bio-
logische Stoffwechsel-Falle, die
lange unterschätzt wurde: die so-
genannte Glykation − die „Ver-
zuckerung“ im Körper. Schon
kleine Blutzuckerspitzen durch
die „harmlose“ Banane zwi-
schendurch, den Latte macchiato
oder den Nachmittagssnack sor-
gen dafür, dass der Blutzucker
hochschnellt und der Körper
in den Speichermodus schaltet:
Energie wird eingelagert statt
verbrannt, besonders am Bauch.
Klassische Diäten funktio-
nieren deshalb ab 40 oft
nicht mehr. Nochmehr
Verzicht bremst den

Stoffwechsel
zusätzl ich.
Der Körper
schaltet in
den Spar-
modus, hält
jede Kalorie
fest. Gleich-
zeitig sinkt
ab 40 der Östrogenspiegel, die
Muskelmasse nimmt ab – weni-
ger Muskeln verbrennen weniger
Energie.

Neu: Der pureSGP
Stoffwechsel-Shake –
die Hoffnung für
Frauen ab 40
Der pureSGP

Stoffwechsel-Shake1
wurde speziell für
den veränderten

Stoffwechsel ab 40 ent-
wickelt. Ein evidenzbasiertes
Abnehmprodukt aus der Apo-
theke, das genau dort ansetzt,
wo herkömmliche Diäten
scheitern2:
• Die zuckerfreie Formulie-
rung aktiviert den Stoff-

wechsel und vermeidet Blut-
zuckerspitzen

• Hochwertige, reine Pro-
teine unterstützen die
Muskelmasse

• Wertvolle Ballaststoffe sor-
gen für ein angenehmes
Sättigungsgefühl

• Essenzielle Mikronährstoffe
beugen Mangelerscheinun-
gen vor

Das Geniale: Dieser Shake
ist ein purer Genuss. Einfach
an fünf Tagen pro Woche zwei
Mahlzeiten durch den cremigen
Shake ersetzen – f lexibel, wann
Sie wollen.
Keine Verbote, keine star-

ren Pläne. Restaurantbesuch?

Familienfeier? Kein Problem.
pureSGP passt sich Ihrem
Leben an – nicht umgekehrt.
Beginnen Sie Ihr neues, leichtes
Leben jetzt.

„Weil Abnehmen
ab 40 auch einfach

sein darf!“

„Cremig, lecker, zuckerfrei
und schmeckt echtgut!“

Schwindel?
Diese Arzneitropfen

können helfen
Millionen Betroffene kennen den
Alltag mit Schwindelbeschwer-
den. Schwindel entsteht, wenn
das Gleichgewichtssystem aus
dem Takt gerät – oft begleitet von
Übelkeit oder Kopfschmerzen. Zur
Hilfe bei Schwindelbeschwerden
setzt Taumea deshalb mit einem
speziellen Dual-Komplex an: ei-
ner natürlichen Kombination aus
den beiden bewährten Arznei-
pflanzen Anamirta cocculus und
Gelsemium sempervirens.

Anamirta cocculus kann laut Arz-
neimittelbild das Schwindelgefühl
lindern. Gelsemium sempervirens
wiederum kann die typischen
Begleiterscheinungen mildern. In
dieser besonderen Kombination
entfalten beide Wirkstoffe ihre
natürliche Kraft – schnell aufge-
nommen über die Mundschleim-
häute, ohne bekannte Neben-
oder Wechselwirkungen.

Taumea kann helfen – natürlich
und rezeptfrei aus der Apotheke.

TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4,
Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewen-
det entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild.
Dazu gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel.
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Für Ihre Apotheke: 

(PZN 07241184)

www.taumea.de

Gesundheit ANZEIGE

Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Görlitz
Montag und Donnerstag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 09.00 – 13.00 und 13.30 – 17.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02826 Görlitz, Dresdener Str. 6

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03581/4752-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03581/4752-16
E-Mail: marcus.hoffmann@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

NIEDERSCHLESISCHENNIEDERSCHLESISCHEN KURIERKURIER

Verk. Betonsturz, H 200, B 120, TL
3000 mm, B. Platten 400 x 400 x 40
mm, VB R 01 52/21 68 90 71. 

Verk. ca. 30 Rundballen Heu Ø 1,2 m 1.
Schnitt/2026 scheunengelagert in
sehr guter Qualität. Preis je Einzelbal-
len 35 p bei Abnahme von mind. 10
Ballen 30 p je Stück. Anlieferung
möglich. R 01 57 37 85 26 88

Verk. 2 Robur Motoren LO wenig gel.
für 400 €, 1 Moped SR2, BJ 57 im Or-
gin. Zust. f. 2200 €, Trabant Teile, Mo-
tor, Getr. , Achsen, Blechtüren Chrys-
ler Daytona. 2,5 L, Turbo , BJ 93, 
Rot, neue Reifen, Löbau R 01 74/9
02 85 81. 

Badmöbel zu verk. Spiegel B 0,72/
H 0,57, Waschbeckenunterschrank 
B 0,72/H 0,56, Schrank B 0,35/
H 1,84. 2 Jahre alt, sehr gut erhalten.
Holzfarben. Pr. VBR 0162/3409835.

Verk. Brennholz, ofenfertig, inkl. Liefe-
rung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Buche 4 m³
für 320€ R 01 72/2 47 41 19.

Indische Strickmaschine und Akkor-
deon, 30 Bässe, preiswert abzuge-
ben. Zuschriften unter Chiffre
v LN 181 728 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Verk. Weizen und Hafer sowie Heu
und Stroh R 01 73/5 18 21 43.

Verkaufe gebrauchte einsatzfähige
Schneefräse von Ariens Typ ST724
mit Tecumseh-Motor für 200,- €,
R 03 58 27/7 01 72.

Kaufe gebrauchten Rasentraktor,
auch defekt und anderes Gerät 
R 01 52/23 12 59 25.

Suche verzinkte und emaillierte
Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u.
R 01 71/2 76 34 58.

Suche Motorkettensäge, Simson
S51 in Saftgrün/ SR50 4-Gang,
Traktor, Wehrmachtsfahrzeug,
Geige/Violine R 0 16 23 40 66 27

Ich kaufe gerne ihren Gold und Sil-
berschmuck auch Defekt, sowie Mi-
litärische Gegenstände und alte Re-
klameschilder, gute Antiquitäten kau-
fe ich auch gerne zu guten Preisen
und in Bar. Gerne komme ich auch zu
ihnen. R 0 17 25 73 59 67 o. 03 59
55/7 05 14.

Suche Simson Mofa und SR2
R 01 52/02 77 17 45. 

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Btz R 0 35 91/4 05 04.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 52/22 09 67 86.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Schrauber sucht altes Moped ,
Motorrad oder Roller zum restau-
rieren. Gern auch Motoren , Rahmen
und Ersatzteilposten. 
R (01 52) 27 89 38 90

Bastler sucht Simson/MZ Fahrzeuge in
jedem Zustand
0162/2734374 R (01 62) 2 73 43 74

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Schäferhundwelpen 10 wochen alt
geimpft in liebevolle Hände zu geben .
R 0 35 87 64 28 61

Schöne Hundewelpen (Mischlinge, 
m. Rasse), 10 Wo. in liebev. Hände 
abzugeben R 01 52/06 05 48 04.

Verk. von Junghennen, Deuka Futter-
mittel. Geflügelhof Mario Steinert,
02906 Diehsa R 01 71/3 67 34 54,
Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Verk. junge Halsbandsittiche sowie
ein Zuchtpaar Königssittiche,
R 0172/3744516.

Kleine Yorkshire Terrier  ab dem
20.7.26 abzugeben 
Vorheriger Besuch wünschenswert.
R 0 17 36 79 64 94

Verschenke April-Mai-Kätzchen w/m 
in liebevolle Hände 0151/51910343.

Verk. Junghähne zur Zucht und
schlachten, Preis VB.R 01 51/51 91
03 43.

Kleine zahme Katzen, vorwiegend
rotfarb. Kater abzugeben R 01 71/
7 64 22 51. 

Mopswelpen (Mädchen), 8 Wo., in
schwarz u. beige, suchen liebe Fami-
lien zum kuscheln, spielen u. toben.
Pr. VB. R 01 73/3 56 45 87.

Brüterei Sterzel Verkauf Jung- u.
Legehühner, Wachteln, Enten-,
Broilerküken auf Vorbestellung,
Geflügelfutter Weißenberg OT

Grube Nr. 68, Tel.035876 46737

Er 72/1,80, NR, sucht schlanke Frau
pass. Alters aus NY + 30km für ge-
meinsame Zeit und Unternehmungen
(Reisen, Tanzen, Radfahren und Kul-
tur) v LN 183 386 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Er 70+,geb. sucht naturverbundene Sie
60+ für gemeinsame Freizeit in Natur
u. Ausflüge. Familienstand egal, bei
Symphatie auch kuscheln. Dauer-
freundsch.erwün. Löb.-Zitt. +20km,
E-Mail: RainerZufall@mein.gmx

Er 61, 177 sucht Partnerin zur Gestal-
tung der gem. Freizeit oder mehr.
Wandern, Schwimmen, Theater,
usw. Zuschriften unter Chiffre
v LN 182 742 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Schlanke Mitfahrerin von Motorrad-
fahrer, 59 J., f. Freizeit u. gem. Touren
ges. WA 0179/5854656, kein Mann!

Nette Freundin von Seniorin 82 J. 
gesucht. Zuschriften unter Chiffre
v LN 181 735 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Spendabler Er mitte 50, sportlich
schlank Geb. Sucht nette Tabulose
Sie für gelegentliche heiße ero-
tische Treffen.
Nur Mut. WhatsApp
0174 7140344

Sie möchte junggebl. Ihn, 70-75 J.
ab 1,80 ür eine schöne gem. Zeit 
kennenl. R 01 59/02 30 09 28.

Er 41 J., 1,90, dunkelblonde Haare,
grau-blaue Augen, humorv., ehrlich,
treu, zuverlässig. Steh mit beiden
Beinen im Leben. Suche eine Part-
nerin ab 25 J. bis 45 J., darf auch mol-
lig sein u. Kind/Kinder kein Hindernis.
R 0152/34675600.

Herz zu verschenken. Bin 67/1,65,
norm. Fig., möchte ehrl., liebevollen,
etw. handwerl. Partner für gem. Zu-
kunft kennenlernen. Raum Ny/Görl.
Hab Mut u. melde Dich unter Chiffre
v LN 183 130 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Görlitzerin, 61, 1,65, fraul. Figur 
sucht Ihn für ein Leben zu zweit. 
WA: 01 73/8 16 66 89.

Bin 77 J., 1,77m groß, fahre gern Auto,
liebe Natur und gute Unterhaltungen.
Suche netten, klugen Partner. 
Zuschriften unter Chiffre.
v LN 183 388 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Er 39, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft 0172/2474119.

Suchst du wie ich, M/62/176/93 orts-
geb.RM BZ einen Partner? Dann ler-
nen wir uns doch einfach mal kennen
gern jü,schl..WA016 33231900

Gepfl. Er, 60+, 1,76, schl. NR, su. schl.
Sie, kl. OW, Int. Natur, Tiere, Wan-
dern, Tanzen u. alles Schöne! R 01
52/31 47 78 74.

Wenn nicht jetzt, wann dann? Bin 
Ende 60, 1,80, NR, zuverl., selbstst.
humorv., koche gern, fahre Auto,
wohne auf dem Land. Suche kreative,
ehrl., spontane Frau, die Lust auf 
reisen und noch viel Spaß im Leben
hat. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 183 337 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Er, 67 J., 1,68m, schl., NR, humorvoll,
für alles Schöne u. Sinnvolle zu ha-
ben, su. passende Frau für geste Bez.
u. gem., abwechsl. Freizeitgest. Zu-
schriften unter Chiffre v LN 183 883
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 11,
02625 Bautzen.

Er 48,1,65, Berufstätig Sucht Sie zwi-
schen.45-51 J. für eine gemeinsame
Zukunft Kinder sind kein Hinder-
nis.Lass uns gemeinsam Leben,Lie-
ben, Lachen.
# WA.01717701013

Manchmal reicht eine einzige Begeg-
nung, um das Leben zu verändern.
Vielleicht ist dieser Moment genau
jetzt. ER, 53, 175cm, 73kg, NR, un-
geimpft, sucht Sie (zw. 40 und 50) für
eine feste Beziehung (Raum Zittau/-
Löbau/Görlitz). Bitte melden unter
caropalme2007@aol.com. 

Witwer, 79 J., NR. Suche Partnerin für
gem. Freizeitgest. Raum GR/NY
WhatsApp R 0160/1 16 83 99.

Junggebliebener Witwer, (87), sucht
nette Begleiterin für die gemeinsame
Freizeitgestaltung. Raum Zittau er-
wünscht! Ich freue mich auf gute Ge-
spräche, Ausflüge und schöne Mo-
mente zu zweit. v LN 183 082 an
OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 11, 02625
Bautzen.

Su. eine nicht ortsgeb. Frau d. im
Kleid u. Jeans sich wohlfühlt, Lust
auf Tanzen, Rad fahren, Wellness,
Garten + Haus u. eines Zusammen-
lebens hat. Er 60/1,68/75, NR.
WA/SMS R 0152/02542864. 

##Suche langfristige Freundschaft mit
Leidenschaft. 
Attr. Mann, ende 50, Single, selbstän-
dig sucht junge oberlausitzer Frau mit
der ich meine Freizeit und mehr ver-
bringen kann. sommerson-
ne12345@freenet.de

Wer möchte einen junggebl. Mann,
51 J., 1,80 m, ohne PV u. Internet 
kennenlernen. Gem. noch viele
schöne Jahre meistern, sich an den
kl. Dingen des Lebens erfreuen.
Wenn du auch so denkst, dann melde
Dich bitte. Es würde mich sehr freuen
von Dir zu hören. R 0151/72386000.

Er, 59, NR, sucht pass. 2. Hälfte, 
ehrlich, liebevoll und im Herz noch
jung. WA 01 60/94 42 38 85.

Im Café kennenl. bei Sympathie gern
eine entspannte Freundschaft+ wo-
raus sich auch mehr entwickeln kann.
tagest besuchb M/59/177/92 RM BZ
sucht schl. nette Frau Diskr u Sauberk
geb u erw WA 015566111873

Frauen 30, 35 in BZ verführt, verwöhnt
u. entspannt. Senioren willk.! Auch 
Hausbesuche R 01 52/06 34 06 78.

Reife Frau mit praller Bluse erwartet
dich! Ab 14 UhrR 01 74/2 83 19 47.

Er 1,71, NR, 68, geb. suche eine Frau,
welche ich ab und zu besuchen darf.
Gerne Dauerfreundschaft. Sie gerne
kleiner und viel älter, nicht rasiert
wäre schön. Raum ZI, BZ, GR, LÖB.
SMS 0 15 20/5 40 18 35, nur Mut.

Mann 53 J., schlank sucht ver-
nachlässigte Frauen zum verwöhnen
ohne finanz. Interessen. Traut euch,
ruft an R 01 52/51 48 23 37.

Er Ende 50, schlank, sucht die Frau,
die in Ihrer Bez. vernachlässigt ist und
endlich wieder das Gefühl haben
möchte, begehrt zu werden wie Sie
ist. SMS 0 15 22/3 24 29 97.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
*2 Tage Floh-& Antikmarkt* im Granit-

museum Prelle, Haselbachtal 25./
26.7., 8-18 Uhr. JEDER kann OHNE
Anmeldung MITMACHEN!R 01 79/7
94 41 91, www.schwarzmaerkte.de

Verkaufe 50 gut erhaltene Bauernstühle
(Vollholz) in Gaststättenqualität mit
gepolsterten Sitz und passende
Holz-Tische (80x80/120x80) Preis
nach VB R (01 52) 02 16 20 75

Rentner bittet um Hilfe am Tablet u.
Handy. Danke! R 035937/880847
ab 18 Uhr.

Suche Wochenendgrundstück od. kl.
Häusel in od. um Görlitz
R 0 17 26 13 97 09

Kleingarten in Kaltwasser 300m², 
Innen-WC + Dusche, abzugeben. Preis
VB. R 0 35 81/30 40 31.
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Herzlichen Dank allen,
die sich mit uns in stiller Trauer um unseren lieben

Horst Kitte
* 16. Februar 1939 † 29. Mai 2026

verbunden fühlen und ihre Anteilnahme
auf vielfältige und liebevolle Weise zum
Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Wünsch,
der Gärtnerei Jonathan sowie
dem Bestattungshaus Ullrich.

In liebevoller Erinnerung
seine Hannelore
seine Söhne Ralph-Peter
und Michael mit Familien

Görlitz, im Juli 2026

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In Frieden entschlief am 18. Juni 2026
mein lieber Ehemann, Vater und Opi

Hermann Riesenberger

Für die liebevolle Anteilnahme und die vielen Zeichen
des Mitgefühls möchten wir uns von Herzen bedanken.

Unser besonderer Dank gilt allen, die Hermann auf
seinem letzten Weg begleitet, ihm in seinen letzten
Tagen zur Seite gestanden und ihm einen würdevollen
Abschied ermöglicht haben.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
Ehefrau Brigitte, Tochter Danja und Enkelin Celine

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Bekannten

und Wegbegleitern, die unseren Papa

Gerd John
auf seinem letzten Weg begleitet und
mit uns Abschied genommen haben.

Danke für die liebevolle Anteilnahme, die tröstenden Worte
und das ehrende Gedenken. Ein Dank geht ebenso an

alle Ärzte, Pflege- und Betreuungskräfte
für die fürsorgliche, einfühlsame und würdevolle

Begleitung in seiner letzten Lebenszeit.

In liebevoller Erinnerung
Seine Töchter Kerstin, Petra und Katja

mit Familien

Horst Leubner
* 28.3.1937 † 30.6.2026

Was bleibt sind Liebe,
Dankbarkeit und Erinnerung.

Herzlichen Dank,
möchten wir allen sagen,

die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten
und Ihre Anteilnahme auf

vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Barbara Leubner

André Leubner
mit Familie

Zodel, im Juli 2026

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

Goethe

In dankbarer Erinnerung an ein Leben
voll Liebe und Güte nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti und OmaChristine Zarth

geb. Wollenhaupt
* 19.12.1946 † 17.7.2026

Immer in unseren Herzen
Tochter Carla mit Andreas
Enkel Maximilian
sowie alle Anverwandten

Die Verabschiedung an der Urne findet am Montag,
dem 10.8.2026, 13.30 Uhr im Krematorium Görlitz statt;
anschließend geleiten wir sie zu ihrer letzten Ruhestätte.

Nachruf

Wir trauern um unsere Kollegin, Frau

Petra Reeck
* 30.06.1968 † 27.06.2026

die plötzlich und unerwartet von
uns gegangen ist.

Sie betreute mit großem Engagement
und fachlicher Kompetenz Menschen
mit Demenz in der Wohngemeinschaft.

Ihre herzliche, humorvolle Art wird
uns allen sehr fehlen. Unser aufrichtiges
Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen,
die ihr nahestanden.

Im stillen Gebet verbunden
Caritasverband der Diözese Görlitz e.V.
Im Namen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Caritas-Sozialstation St. Hedwig Görlitz

Nachdem wir unseren lieben

Olaf Tzschoppe
zur letzten Ruhe begleitet haben, bedanken wir
uns ganz herzlich bei allen Verwandten, Bekannten
und Arbeitskollegen für die vielfältige Anteilnahme
und Begleitung. Danke Herrn Hohlfeld für die
tröstenden Worte und dem Bestattungshaus Ullrich
für die Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung
seine Eltern Inge und Eugen
seine Brüder mit Familien

Görlitz, im Juli 2026

Danke
für eure tröstenden Umarmungen und Worte,
für helfende Hände, Blumen und alle Zeichen

der Liebe, Freundschaft und Anteilnahme.

... es waren Augenblicke, die uns Trost schenkten,
und es erfüllt uns mit Freude, dass wir Norbert,

gemeinsam mit Euch allen, in so liebevoller Weise
verabschieden konnten.

Norbert Hauffe
Besonders danken wir

dem Bestattungshaus Fieber,
der Gärtnerei Blums, den originalen

Heideländer Musikanten, Herrn Pfarrer Andreas Fünfstück
und allen Helfenden der Familie und Freunden.

In liebevoller Erinnerung
Deine Heike

Deine Kinder Sebastian,
Johanna und Aaron

Verkehr

Haltepunkt Rietschen
ist der Gesamtsieger
Fortsetzung von Seite 1

Während im Landkreis Gör-
litz die Durchschnittsnote bei
4,0 liegt, wurden die Abstellan-
lagen in den Landkreisen Säch-
sische Schweiz Osterzgebirge
(4,8), Zwickau (4,8) oder dem
Vogtlandkreis (4,8) durch-
schnittlich noch schlechter be-
wertet. Die Landkreise Leipzig

(3,3), Bautzen (3,4) und der
Landkreis Nordsachsen (3,3)
wurden im Mittel besser bewer-
tet als der Landkreis Görlitz. Im
gesamten Landkreis Görlitz, al-
so auch mit den hier nicht auf-
geführten Orten der „alt“-säch-
sischen Oberlausitz, verfügen
insgesamt 31 Prozent der Bahn-
höfe über gute Fahrradständer.

Till Scholtz-Knobloch

Immerhin: Die Züge halten, aber für Radler sieht es am Haltepunkt
Zoblitz eher mau aus. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Segeln

Schausegeln vor
Deutsch-Ossig
Deutsch-Ossig. Am Sonntag,
26. Juli, findet um 14.00 Uhr
wieder das traditionelle Schau-
segeln auf dem Berzdorfer See
am nordöstlichen Seeufer vor
der CaRaRi-Wiese statt. Es wird
von den Lausitzer Wassersport-
freunden e.V. (LWF) mit dem
Segelverein Euroregion Neisse
Schönau-Berzdorf e.V. (SESB)
und der ISG Hagenwerder e.V.
organisiert. Es werden wieder
zahlreiche Boote erwartet, so-

wohl Jollen der verschiedens-
ten Kategorien, als auch Kata-
maraneundKielboote.Derufer-
naheKurswirddurch eine auto-
matische GPS-Boje markiert,
und die Segler werden verschie-
dene Manöver vorführen. Die
Veranstaltung wird live mit Mi-
krofon und Lautsprecher kom-
mentiert, sodass für das Publi-
kum Details zu Bootstypen und
den Manövern verständlich
werden.

Feste und Feiern

Im Sportpark geht Fest weiter
Kreba-Neudorf. Kreba-Neu-
dorf lädt weiter bis zum 26. Juli
zum 79. Sommer-, Sport- und
Parkfest in die Parksportstätte
ein. Am Samstag stehen unter
anderem Boule und Beachvol-
leyball, das Kinderfest sowie ein
Fußballspiel der SpG Klitten-
Boxberg/Kreba-Neudorf gegen
den Lausitzer Überflieger VfB
Krieschow auf dem Programm.
Am Abend treten DJ Paul und
Schlagersängerin Karina Klü-

berauf.DerSonntagbeginntmit
dem Altherren-Fußballturnier.
Weitere Höhepunkte sind die
Tanzshow, Fallschirmspringer,
diemit einerAN-2auf demFest-
gelände landen, sowie Auftritte
der Vagabondinos, des Akroba-
tikteams Niesky und von Tim
Peters. Den Abschluss bilden
ein Nachttanz und ein Musik-
Feuerwerk. Der Eintritt beträgt
jenachTagzwischensiebenund
zwölf Euro.

Eishockey

Tornado-Kader
für 26/27 wächst
Niesky. Die Vorbereitungen für
die neue Eishockeysaison
2026/27 laufen beim ELVNies-
ky. Tornado-Trainer Daniel
Bartell hat bereits Zusagen von
den Stürmern Christoph Ro-
genz, Philip Riedel, Eric Girbig,
Ronny-Lukas Gebert sowie
Leon Eisebitt erhalten.

Auch Verteidiger Conrad So-
bisch steht dem Trainer wieder
zur Verfügung.

Hingegen verlassen Tristan
Schwarz, Daniel Koether und
Justin Treise aus privaten bzw.
beruflichen Gründen den Ver-
ein.

Wirtschaft

31 Azubis fertig
Schwarze Pumpe. 31 junge
Leute aus Brandenburg und
Sachsen haben ihre Ausbildung
bei der LEAG erfolgreich abge-
schlossen. Bei derZeugnisüber-
gabe in Schwarze Pumpe erhiel-
ten sie ihre Abschlussurkun-
den. 22 von ihnen werden von
der LEAG übernommen. Aus-
gebildet wurden unter anderem
Mechatroniker, Industrieme-
chaniker, Elektroniker und In-
dustriekaufleute.

Freizeit

Neue Hinweise
für Wassersportler
Boxberg. Am Bärwalder See
gibt es neue Regelungen für
Kitesurfer und Foilsportler. Die
GemeindeBoxbergundderVer-
ein Kitesurf Lausitz e.V. arbei-
ten seit Jahresbeginn zusam-
men, um die Vorgaben für Kite-
surfen, Kite-Foilen und E-Foi-
len praktisch umzusetzen. Der
Verein hatte Anfang Mai den
Zugang zum Wasser sowie die
Einstiegsstelle am westlichen
Ufer ausgeschildert. Am Surf-
strand informiert zudem eine
neue Tafel über die geltenden
Regeln und Hinweise für die
Nutzung des ausgewiesenen
Gewässerabschnitts. Weitere
Informationen gibt es unter
www.kitesurf-lausitz.de.

Freizeit

Nachtwächter
Görlitz. Am 31. Juli, 22.00 Uhr,
startet wieder eine Nachtwäch-
terführung an der Dreifaltig-
keitskirche am Obermarkt
durch die Altstadt. Die Tour
dauert etwa eine Stunde, An-
meldung über Görlitz-Informa-
tion oder www.goerlitz.de.

NIEDERSCHLESISCHER 
KURIER

... gut informiert  
ins Wochenende!
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Was ich getan in meinem Leben,
ich hab es gern für euch getan.
Was ich gekonnt, hab ich gegeben.
Als Dank bleibt einig unter Euch.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserem lieben

Manfred Scholz
* 24.05.1940 † 21.06.2026

In stiller Trauer
Deine Bärbel
Deine Kinder Birgit mit Engel
und Kerstin mit Dirk

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 31.07.2026, um 14.30 Uhr im Gemeinde-
raum Görlitz Weinhübel statt.

Bestattungshaus Fieber

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.

Hast dein Bestes uns gegeben,
ruh‘ in Frieden und hab‘ Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem guten Ehemann, unserem lieben Vater und Opa

Klaus Mielsch
* 14.01.1941 † 06.07.2026

In liebevoller Erinnerung
seine Inge
Tochter Ines und Roland
Enkel Tom
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und
Freundeskreis statt.

Es gibt Momente im Leben,
da steht die Welt plötzlich still.

Und wenn sie sich dann weiterdreht,
ist nichts mehr so, wie es einmal war.

Heiko Köhler
* 20.5.1961 † 10.7.2026

Unfassbar traurig, aber auch dankbar
für so viele schöne Erinnerungen,

lassen wir ihn in Liebe gehen.

Seine Angelika
Sohn Daniel mit Roksana

Tochter Denise mit Daniel
Seine Lieblinge Jakob, Ben,

Emilia und Josefine
Schwiegermutti Waltraud

Carola und Dietmar mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Dienstag,
dem 11.8.2026, 10.30 Uhr in der Feierhalle

des Görlitzer Krematoriums statt;
anschließend wird die Urne beigesetzt.

In dankbarer Erinnerung an ein Leben
voll Liebe und Güte nehmen wir
Abschied von

Annerose Kleiber
geb. Hackenberger
* 21.6.1920 † 10.7.2026

In stiller Trauer
ihre Nichten Annerose und Evi
ihre Großnichten und Großneffen
mit Familien

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt.

Danksagung

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
doch es tut gut zu erfahren, wie viele sie gernhatten.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die unsere liebe

Karin Richter
auf ihrem letzten Weg begleitet haben, sich
mit uns verbunden fühlen und uns ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck gebracht haben. Besonderer Dank
gilt der Palliativstation des St. Carolus
Krankenhauses für die liebevolle Pflege und
Betreuung, sowie dem Pfarrer Houghton für
seine passenden Worte zum Abschied.

In stillem Gedenken
Tochter Heike mit Holger
Bruder Peter mit Friederike

Görlitz, im Juli 2026

Alles Schwere hast du mit großer Geduld ertragen,
gehofft, gekämpft und niemals den Mut verloren!

Nun ruhe in Frieden.

Arno
Arnold-Albert Grygas

* 8. September 1940 † 12. Juli 2026

In Liebe lassen wir dich gehen und
sind dankbar für die gemeinsame Zeit.

Für immer in unseren Herzen
seine Bille

seine Kinder Trixi, Susi und Bella
mit Familien

sein Bruder Edmund mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag,
dem 31. Juli 2026, 12.30 Uhr
im Krematorium Görlitz statt.

Anschließend geleiten wir seine
Urne zur letzten Ruhestätte.

Bitte kleidet euch farbenfroh, so wie
die Blumen in seinem Garten,

den er so sehr liebte.

Danksagung
Traurig, dich zu verlieren,

erleichtert, dich erlöst zu wissen
und dankbar, dich gehabt zu haben.

Von Herzen danken wir allen,
die uns ihre Anteilnahme und

Verbundenheit zum Abschied von

Ingeborg Biniak
entgegengebracht haben.

Danke für die tröstenden Worte,
die liebevoll geschriebenen Karten, Geldzuwendungen,

sowie für die Begleitung auf ihrem letzten Weg.

Unser besonderer Dank gilt Pater Rudolf,
dem Bestattungshaus Fieber, der Betreuerin Frau Malies,

sowie dem Fliednerhaus in Rothenburg
für die fürsorgliche Begleitung,

Unterstützung und würdevolle Betreuung.

In liebevoller Erinnerung
ihre Söhne Frank und Thomas

sowie Tochter Barbara mit Familie

Wir danken allen, die uns in den dunkelsten Stunden
unseres Lebens beigestanden, uns gehalten und gezeigt
haben, dass wir mit unserer Trauer um unseren lieben

Bernd Renger nicht allein sind.

Allen Verwandten, Freunden, Kollegen, Nachbarn und
Bekannten, die mit uns Abschied genommen,

geweint und uns auf so liebevolle Weise getragen haben,
danken wir von Herzen.

Wir danken für alle Zeichen der Anteilnahme, die uns durch
Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen zuteilwurde.

Ein besonderer Dank gilt dem Übergangsredner
Tom Hohlfeld der Bernds humorvolle Art nochmal aufleben

lassen hat, der „Blattmaus“ mit Manu und Swen für
die wunderschönen Blumen, dem Görlitzer Bestattungshaus

Ullrich für die Begleitung sowie dem Team des
Nachtschmieds für die sehr gute Bewirtung.

Das, was bleibt, sind Liebe,
Dankbarkeit und Erinnerung.

seine Peggy mit Max
Marcel mit Megi
Mutti Hannelore

Görlitz, im Juli 2026

Was die Mutter aus Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.

Was wir an ihr verloren haben,
das wissen wir nur ganz allein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter‚ Oma, Uroma und Tante

Theresia Richter
geb. Wieczorek

geb. 16.09.1931 gest. 14.07.2026

In stiller Trauer
Tochter Brigitte mit Bernd
Tochter Monika
Sohn Hartmut mit Jarga
Tochter Andrea mit Lutz
Enkel Sandra, Jonas, Niklas,
Marco und Madlen
Urenkel Moritz, Jannis,
Emmy und Clara
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 10.08.2026, um 14.00 Uhr auf
dem Friedhof in Kaltwasser statt.

Der Tod kann uns einen Menschen nehmen,
aber niemals die Liebe und die Erinnerungen

an eine wundervolle Mutter.

Annerose Kotteck
geb. Aye

* 30.01.1946 † 14.07.2026

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder Henry, Steffen,
Uwe, René, Madlen
Deine Schwester Brigitte
Deine Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am 28.07.2026, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Reichenbach statt.

Bestattungshaus Fieber

Nachdem wir von meinem lieben Mann,
unserem Vati, Opa und Uropa

Heinz Schröer
Abschied genommen haben,

bedanken wir uns bei
allen für die erwiesene

Anteilnahme recht herzlich.
Mit stillem Gruß
seine Frau Irene

und Kinder mit Familien
Görlitz, im Juli 2026

In stillem Gedenken
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem

geschätzten Kollegen

Steffen Schmidt
Mit seiner herzlichen Art, seinem Humor und
seiner unermüdlichen Hilfsbereitschaft hat er

unseren Arbeitsalltag bereichert. Wir werden ihn als
liebenswerten Menschen und wertvollen Kollegen in

dankbarer Erinnerung behalten.
Unsere Gedanken und unser tiefes Mitgefühl sind bei

seiner Familie und bei seinen Freunden.

Die Firmen der Stöcker Gruppe und Kollegen

Görlitz, Juli 2026

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Niederschlesischen Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Niederschlesischer Kurier · Dresdener Str. 6 · 02826 Görlitz
Telefon: (03581) 47 52-0 · trauer@LN-Verlag.de

Mo und Do: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr
Di und Mi: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fr geschlossen
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Eine Träne des Dankes, das es dich gab.
Eine Träne der Freude, für die Zeit mit dir.
Eine Träne des Schmerzes, weil du so fehlst.

Eine Träne der Gewissheit, dein Platz bleibt leer.
Eine Träne der Liebe, aus meinem Herzen

wirst du nicht gehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uroma,

Ururoma und Schwägerin.

Anneliese KahleAnneliese Kahle
geb. Branz

* 31.07.1939 † 20.06.2026

In liebevoller Erinnerung:
Deine Tochter Kerstin mit Kurt
Deine Tochter Sylke mit Hagen
Deine Enkel Sven, André, Heiko,
Maik, Nico mit Familie
Deine Schwägerin Waltraud

Deutsch-Paulsdorf, Sohland

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, den 01.08.2026, um 12.30 Uhr auf
dem Friedwald Deutsch-Paulsdorf im Schlosspark statt.

Bestattungshaus Fieber

Du warst so einfach und schlicht, in deinem Leben voller Pflicht.
Du hast uns geliebt, umsorgt und bewacht und selten nur an dich

gedacht. Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab‘ tausend Dank von deinen Lieben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Helga Linke
geb. Wagner

* 20.08.1936 † 11.07.2026

In stiller Trauer
Tochter Ute mit Norbert

Sohn Jens-Uwe
ihre lieben Enkel

Marina mit Nico, Andreas, Maik und Jan
Urenkelin Celina

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt.
Bestattungshaus Fieber

Die Familie war der Sinn deines Lebens.
Für sie hast du all deine Kraft gegeben.
51 Jahre waren wir in Liebe verbunden,

in schönen wie in schweren Stunden.
Du warst sehr krank und trotzdem

ist es nicht leicht für uns,dich jetzt gehen zulassen.
Wir begleiten dich mit all unseren Gedanken.

Wolfgang Schiewek
* 17.08.1954 † 10.07.2026

Für immer in
unseren Herzen
Ehefrau Lilian
Tochter Uta mit Rico
Sohn Ulf mit Nicole
Enkelkinder Leah und Pia
Schwester Adelheit mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 14.08.2026,um 11.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof in Niesky statt.

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Hast dein Bestes uns gegeben,

ruh´ in Frieden und hab´ Dank.

In Dankbarkeit für alle Liebe und Fürsorge,
die Sie uns in ihrem Leben geschenkt hat,
nehmen wir Abschied von unserer lieben

Charlotte Maria Flöter
geb. Anwand

* 03.04.1937 † 10.07.2026

In liebevoller Erinnerung
Deine Tochter Simone mit André

Deine Enkelkinder Nils mit Melinda
und Nico mit Celina

Deine Urenkel Frida, Franz und Fynn-Emil
Dein Bruder Günter mit Beate und Familie

Deine Schwägerin Gerda mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 07.08.2026, um 13.00 Uhr
von der Kirche in Nieder Seifersdorf aus statt.

Danksagung

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Wir danken allen, die uns beim Abschied
von unserem lieben Vati, Schwiegervati,

Opa, Uropa und Onkel

Herbert Popig
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum

Ausdruck brachten. Ein besonderer Dank gilt
dem Betreuten Wohnen Kunze in Rietschen

sowie dem Pflegeheim „Abendfrieden“
in Niesky für die liebevolle Betreuung,

dem Bestattungsunternehmen Hinz insbesondere
Frau Dutschmann, der Gärtnerei Miethe

und der Gaststätte „Zur Wehrkirche“ in Horka.

In dankbarer Erinnerung
Seine Kinder Gudrun, Helga, Frank,

Birgit, Petra und Martina mit Familien

Särichen und Niesky, im Juli 2026

Noch ein paar Jahre wollt ich leben,
wollt noch ein bisschen bei euch sein,
denn es ist so schön gewesen, doch es hat nicht sollen sein.
Meine Krankheit war zu schwer, es gab keine Heilung mehr.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben, guten Frau,

unserer besten Mutti und Schwiegermutter
und unserer lieben Oma

Simona Herrmann
geb. Harscher

* 26.11.1965 † 09.07.2026

In tiefer Trauer
Dein Ehemann Christian

Tochter Luisa mit Johannes
Tochter Marie

Enkel Michael, Leonhard und Karla

Markersdorf, Juli 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, den 30.07.2026, um 14.00 Uhr

in der St. Michaeliskirche zu Markersdorf statt.

Der Lebensweg von unserem lieben

Heinz Duntsch
* 29. Januar 1943

hat sich am 15. Juli 2026 vollendet.
In stiller Trauer

seine Ehefrau Jutta
Inge Krauß und Familie

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 13. August 2026,
11 Uhr in der Friedhofskapelle Görlitz-Rauschwalde statt.

Anschließend begleiten wir seine Urne zur letzten Ruhestätte.

Und sterben wir, so trägt ein Strom uns leuchtend in ein Meer von Licht.
Du bist nun da, wo das Meer den Himmel berührt.
Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber überall, wo wir sind.

Ilona Nitsche
geb. Blank
* 3. August 1961 † 1. Juli 2026

Es vermissen sie in Liebe
ihre Töchter Sarah mit Mathis und Rommy mit Oliver
ihre Enkel Oskar, Hedi, Emil und Lore
ihre Mama Erika
ihre Schwestern Regina und Angela mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 4. August 2026, 11 Uhr in der
Feierhalle des Görlitzer Bestattungshauses Ullrich, Obermarkt 15, statt.

Wir wollen nicht trauern, dass wir dich verloren haben,
wir wollen dankbar sein, dass wir dich haben durften.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, treusorgendem Vater,

Schwiegervater, Opa, Uropi und Cousin

Helmut Heilmann
* 22.05.1937 † 15.07.2026

Deine Frau Renate
Dein Sohn Hartmut mit Ramona

Deine Enkel Rico mit Songül,
Marco mit Nicole und Julia mit Léon

Deine Urenkel Jason, Stacy, Rana, Funda und Malik
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 29.07.2026,
um 13.30 Uhr von der Trauerhalle Lawalde aus statt.

Danksagung

Volkmar Schenk
Wir bedanken uns bei allen unseren Freunden,

Bekannten, Verwandten, der Palliativstation des Carolus
Krankenhaus, dem SAPV Team Löbau, dem DRK Pflegedienst

Zittau, dem Rolli-Team Görlitz, den Fußballvereinen
Blau Weiß Deutsch Ossig und GFC Rauschwalde,

den Klassenkameraden, dem Bestattungshaus
Barthel Niesky und der Rednerin Frau Kluge

für die tröstenden Worte.

In liebevoller Erinnerung
Deine Schwestern mit Familien

Traurig, dich zu verlieren,
erleichtert, dich erlöst zu wissen,
dankbar, mit dir gelebt zu haben.

Wir nehmen Abschied von meiner
lieben Ehefrau, unserer Mutti und Oma

Wilfriede Marsch
geb. Winter
* 10.12.1953 † 16.07.2026

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Arnold
Sohn Axel mit Diana
Tochter Anne mit Tom und Anna
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, den 06.08.2026, 11 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Niesky statt.

Du warst mein Beschützer,
mein Halt und mein Fels in der Brandung.
Danke, dass du immer für uns da warst.
Danke für jeden Augenblick mit dir.
Ich liebe dich unendlich.

Rafael Grüllig
geb. Fieber

* 17.5.1957 † 20.7.2026

In tiefer Trauer und unendlicher Liebe
nehmen Abschied
seine Ehefrau Conny
seine Mädels Niesel mit Knödel
Ana mit Ronald und Enkel Theodor
sein Bruder Maik mit Thomas
seine Schwester Kathi mit Conny
sowie alle Familienangehörigen

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 12.8.2026, 11.30 Uhr
in der Feierhalle des Görlitzer Krematoriums statt.
Anschließend wird die Urne beigesetzt.
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